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1
Sachgr.: 72.- 000, updating Germany : 100 Projekte für eine bessere Zukunft [anlässlich des deutschen Beitrags "Updating Germany" zur 11. Internationalen Architekturausstellung "Out There" : architecture beyond building der Biennale Venedig vom 14. September bi / Friedrich von Borries + Matthias Böttger (Hrsg.). Projekttexte: Sophie Lovell. Policytexte: Jochen Diekmann. [Übers. Engl.-Dt.: Marco Braun ...]. - Ostfildern : Hatje Cantz, 2008. - 292 S. : überw. Ill.

ISBN 978-3-7757-2262-9 Pp.

URL: http://www.kultur-online.net/?q=node/6303
www.fr-online.de/in_und_ausland/kultur_und_medien/feuilleton/1593497_Vagabundierende-Konzepte.html
www.goethe.de/kue/arc/thm/nac/de4018417.htm
    Updating Germany - Projekte für eine bessere Zukunft heißt der deutsche Beitrag zur 11. Internationalen Architekturausstellung der Biennale Venedig 2008. Die Generalkommissare Friedrich von Borries und Matthias Böttger/raumtaktik zeigen 20 Projekte von Architekten, Designern, Ingenieuren und Künstlern - kleine und große Schritte in Richtung einer besseren Zukunft. Gefördert wird der Beitrag durch das Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung.

Engl. Ausg. 
-------------------------------------------
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Sachgr.: 39.- 500 Jahre Mode / Texte von Rita Kopp. Zsgest. von Burkhard Finken. - Ostfildern : Thorbecke, 2008. - 191 S. : überw. Ill.

ISBN 978-3-7995-3546-5 Gewebe

URL: http://d-nb.info/988790025/04
Dieser Bildband dokumentiert die westeuropäische Mode vom 15. bis zum 19. Jahrhundert, er konzentriert sich auf diese 500 Jahre, weil die Mode im Spätmittelalter "schlagartig innovativ" wurde, "ihr Ende findet sie an der Schwelle zum 20. Jahrhundert, wo die Mode sich im Grunde nur noch wiederholt" (R. Kopp). Wie dem auch sei: Die "Bauchbinde" verspricht zu Recht eine prächtig illustrierte Reise durch 500 Jahre Modegeschichte. Jedes Jahrhundert wird mit einem kurzen Überblick über die jeweiligen vorherrschenden Mode-Tendenzen eingeleitet und dann durch zahlreiche farbige Abbildungen aus vornehmlich im 19. Jahrhundert erschienenen Kostümgeschichten hervorragend illustriert. Dieser Band ist in seiner Illustrationsfülle für diesen Zeitraum ohne Vergleich. (2)

Mit farbigen Abbildungen vornehmlich aus dem 19. Jahrhundert illustrierte Geschichte der Mode vom 15. bis zum 19. Jahrhundert.

-------------------------------------------
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In Deutschland angekommen - " : Einwanderer erzählen ihre Geschichte 1955-heute / Sefa Inci Suvak/ Justus Herrmann (Hg.). - Gütersloh ; München : Wissen-Media-Verl., 2008. - 249 S. : Ill.

(Bertelsmann Chronik)

ISBN 978-3-577-14647-0 Pp.

URL: http://d-nb.info/988141604/04
Dieses spannende Lesebuch enthält Geschichten von Migranten und ist zugleich eine Geschichte der Einwanderung in die Bundesrepublik. In 3 Abschnitten wird der Bogen gespannt von der 1. Gastarbeitergeneration der Jahre 1955-73 über die Jahre nach dem Anwerbestopp und der verstärkten Flüchtlingszuwanderung 1973-89 und dann nach dem Mauerfall 1989 bis heute. In diesen Rahmen sind die Berichte gestellt, in denen Migranten ihre Erfahrungen schildern, die vielerlei Beweggründe ihrer Auswanderung, die meist schwierige Durchführung dieser Entscheidung und schließlich das Ankommen und sich Einrichten im fremden Land, in Deutschland. Die sehr unterschiedlichen Lebensgeschichten werden dabei durch verbindende Texte in den größeren Zusammenhang der Migrationsgeschichte gestellt und individuelle Erfahrungen in ihrer allgemeineren Gültigkeit und Bedeutung kommentiert. Natürlich wird in diesen Erzählungen auch der Aufnahmegesellschaft der Spiegel vorgehalten. Mit Fotos und gutem Layout, oral history unserer allerjüngsten Vergangenheit und Blick auf die Gegenwart Deutschlands als Einwanderungsland. Für alle. (1 S)

Eine Geschichte der Einwanderung nach Deutschland seit 1955, die aus den zahlreichen Migrantenberichten verschiedener Generationen entsteht.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Eine exklusive Liebe / Johanna Adorján. - 1. Aufl. - München : Luchterhand, 2009. - 184 S.

ISBN 978-3-630-87291-9 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31535.html
www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12856&ausgabe=200903
www.br-online.de/bayerisches-fernsehen/lesezeichen/johanna-adorjan-eine-exklusive-liebe-lesezeichen-2009-03-09-ID1236258656537.xml
Im Herbst 1991 nimmt sich ein älteres Ehepaar in Kopenhagen gemeinsam das Leben. Alles ist wohl vorbereitet, der Hund versorgt, die Rosen zurückgeschnitten, das Geschirr gespült. Eine wahre Begebenheit, die Johanna Adorján in das Zentrum ihres 1. Romans  rückt. Es ist die Geschichte ihrer ungarischen Großeltern Vera und István, Überlebende des Holocaust, die 1956 während des Budapester Aufstands nach Dänemark flohen. Eigene Erinnerungen der Autorin fließen ebenso ein wie Briefe der Großeltern und Berichte von noch lebenden Zeitzeugen, Freunden und Verwandten des Paares. So entsteht das Porträt einer ungewöhnlichen Ehe, die geprägt war von den historischen und zeitgeschichtlichen Ereignissen, aber auch von großem Respekt, der sich u.a. darin zeigte, dass die Partner sich zeitlebens siezten. Die große Kunst Adorjáns dabei ist, aus Fakten und Informationsfragmenten einen anrührenden, mitunter komischen und völlig kitschfreien Roman gestaltet zu haben. 
Vera und István nehmen sich gemeinsam das Leben. Ihre Enkelin rekonstruiert die Ehe und den Tod ihrer Großeltern, die den Holocaust überlebten und als ungarische Flüchtlinge in Dänemark ein neues Zuhause fanden.

--------------------------------------------
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Bergmann, Jürgen: China: Peking - Shanghai - Hongkong: Macau - Kanton – Suzhou. – München : Nelles, 2009

ISBN 978-3865741813


Preis: EUR 12,90
http://www.amazon.de/China-Peking-Shanghai-Hongkong-Kanton/dp/3865741819/ref=sr_1_1?ie=UTF8&s=books&qid=1251335561&sr=8-1
--------------------------
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Sachgr.: 91.- Berlin : ein Reiselesebuch / hrsg. von Michael Bienert. - Hamburg : Ellert & Richter, 2008. - 168 S.

ISBN 978-3-8319-0335-1 Pp.

URL: http://d-nb.info/98870529X/04
Dieses Reiselesebuch enthält "Gebrauchsanweisungen" und Erfahrungsberichte über Berlin aus den letzten 2 Jahrhunderten von Goethe, Kleist, Heine, Rosa Luxemburg, Döblin, Kunert, Grass, Nooteboom, Brussig und anderen. Die kleinen, gut zu lesenden Texte sind geschickt ausgewählt, da sie verschiedene Aspekte Berlins beleuchten: von historischen Momenten über Stadtansichten bis hin zum Alltagsleben samt Berliner Schnodderigkeit und knatschiger Wehleidigkeit. Als kurzweilige Lektüre breit zu empfehlen. (2)

Das Reiselesebuch enthält "Gebrauchsanweisungen" und Erfahrungsberichte über Berlin aus den letzten 2 Jahrhunderten von Goethe, Kleist, Heine, Rosa Luxemburg, Döblin, Kunert , Grass, Nooteboom, Brussig ...

------------------------------------------

7
Sachgr.: 430.- We spe@k Deutsch : --aber verstehen nur Bahnhof : unterwegs im Dschungel unserer Sprache / Marc Bielefeld. - Orig.-Ausg. - München : Heyne, 2008. - 286 S. : Ill.

ISBN 978-3-453-60085-0 kart.

URL: http://d-nb.info/98687566X/04
Ein weiteres Buch in der Reihe der zahlreichen Titel, die sich mit den "schaurig-schönen Facetten" der deutschen Sprache beschäftigen. Der Autor schreibt freiberuflich für verschiedene Zeitungen. Er möchte mit seinem Buch, so im Vorwort, im Gegensatz zu vielen anderen Werken zum Thema, Feldforschung betreiben, sich also direkt dorthin begeben, wo Sprache kreativ verändert, aber oft auch verunstaltet wird. Fündig wird er in Werbeflyern, Spam-Mails, der Szenesprache u.a. Dabei kommen amüsante, witzige und auch lehrreiche Ergebnisse zustande. "Was zur Hölle also bedeutet iPod?" Dies wird auf unterhaltsame Weise aufgeklärt, ebenso wie die Geschichte um den sprechenden Kaffeeautomaten, dem "X" als dem gefährlichsten Buchstaben der Republik, der Frage nach dem Wort "Tschakalacka" in der Jugendsprache. Ähnlich einzusetzen wie die Titel von E. Hirsch: "Deutsch kommt gut" (BA 5/08), W. Schneider: "Speak German" (BA 7/08) u.a., die alle eines gemeinsam haben: sie werden voraussichtlich nur von Menschen gelesen, die ohnehin schon sensibilisiert sind für Sprache. (2)

Unterhaltsam dargebotene Sprachkritik und originelle Sprachbeobachtungen.

----------------------------------------
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Sachgr.: 91.- Bildschönes Sachsen : [Deutsch, English] / Klaus-Jürgen Vetter (Hrsg.). [Text: Reinhard Pietsch. Übers. ins Engl.: William Keller]. - München : Bruckmann, 2008. - 93 S. : zahlr. Ill.

ISBN 978-3-7654-5092-1 Pp.

Text dt. und engl.

URL: http://d-nb.info/988729229/04
Preiswerter, handlicher Bildband mit schönen Farbfotos bekannter Bauwerke, Landschaften und Stadtansichten der Bezirke Dresden, Leipzig und Chemnitz; deutsch- und englischsprachige Bildunterschriften.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Jäger in der Nacht : Kriminalroman / Oliver Bottini. - Frankfurt, M. : Scherz, 2009. - 327 S.

ISBN 978-3-502-11018-7 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31756.html
www.focus.de/kultur/buecher/krimikolumne/jaeger-in-der-nacht-die-banalitaet-des-boesen_aid_386007.html
www.arte.tv/de/Bestenliste-2009-03/2541280.html
Die Freiburger Hauptkommissarin Louise Bonì wird in ihrem 4. Kriminalfall (zuletzt BA 1/08) mit einer Serie zunächst undurchsichtiger Verbrechen konfrontiert. Ein von seinem Vater geschundener 15-Jähriger findet in einer Scheune eine sexuell misshandelte, von ihren reichen Eltern vermisste Studentin. Der Junge wird kurze Zeit später ermordet am Rheinufer aufgefunden. Auch ein gut situierter Arzt wird Opfer eines Mordes. Für die Ermittlerin unfassbar: Einer der Täter kommt aus den eigenen Reihen. Neben der eigentlichen spannenden Handlung liegt der Reiz von Bottinis Kriminalromanen in der Charakteristik seiner eigensinnigen Protagonistin, die im Spannungsfeld von Gewalt und Ignoranz sowie ihrer eigenen Zerbrechlichkeit und ihres ausgeprägten Gerechtigkeitssinnes versucht, zu überleben und Ruhe in ihr Leben zu bringen. Der Autor, Garant für gehobene Krimiunterhaltung, zählt zurecht zu den besten Schriftstellern dieses Genres im deutschsprachigen Raum. Breite Empfehlung. ARTE KRIMIWELT-BESTENLISTE 4/09

Die Freiburger Hauptkommissarin Louise Bonì wird in ihrem 4. Kriminalfall mit einer Serie zunächst undurchsichtiger Verbrechen konfrontiert. Neben 2 Morden muss sie das Verschwinden einer offenkundig sexuell misshandelten Studentin aufklären.
-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Kleine deutsche Literaturgeschichte / Nicholas Boyle. Aus dem Engl. von Martin Pfeiffer. - München : Beck, 2009. - 272 S. : Ill.

EST: German literature <dt.>

ISBN 978-3-406-58663-7 Pp.

Literaturverz. S. 255 - 260

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31466.html
http://d-nb.info/99073417X/04
Für eine ganz bravouröse Leistung hält der Rezensent Alexander Kosenina diese komprimierte, für den englischen Markt geschriebene Geschichte der deutschen Literatur. Nicht nur war, findet er, dem in Cambridge lehrenden Germanisten Nicholas Boyle, der bisher vor allem mit dem ersten Band einer sehr umfangreichen Goethe-Biografie hervorgetreten ist, ein so prägnantes und konzises Werk nicht unbedingt zuzutrauen; es sei überhaupt fast ein Wunder, wie hier auf zweihundert Seiten fast alles Wesentliche gesagt werde und nichts Entscheidendes fehle. Als zentrale Dichotomie macht Boyle, so Kosenina, die Kluft zwischen deutschem Bürger- und Beamtentum aus. Wie er diese Differenz auf weiter Strecke durchhält, scheint dem Rezensenten durchaus plausibel. Ein paar Probleme des Bandes werden dann aber auch benannt: Vor allem die nicht-deutsche deutschsprachige Literatur des 20. Jahrhunderts komme, ausgelagert in knappe Kapitel, arg kurz. Am insgesamt höchst positiven Eindruck ändert das aber offenkundig recht wenig. (FAZ, 14.2.09)

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Nordlicht : Roman / Melitta Breznik. - 1. Aufl. - München : Luchterhand, 2009. - 251 S.

ISBN 978-3-630-87287-2 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31653.html
www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12982
www.lyrikwelt.de/rezensionen/nordlicht-r.htm
      Preis: EUR 17.95    [SL 09/2-008]

Wie die letzte Erzählung der österreichischen Autorin "Das Umstellformat" (BA 1/03) ist auch dieser Roman eine Spurensuche. Eine in Zürich tätige Ärztin mit allen Symptomen eines Burnout-Syndroms bricht alle Zelte hinter sich ab und zieht sich ins nördlichste Norwegen zurück. In einer Hütte auf den Lofoten findet sie nicht nur sich selbst, sondern entdeckt, wie verschlungen Lebensläufe, ihr eigener inbegriffen, sein können. Nicht zuletzt erhellt sich für sie das Schicksal ihres Vaters, der im 2. Weltkrieg als Soldat in Norwegen stationiert war. Sie entschließt sich, in ihren Beruf zurückzukehren. Der Roman ist kunstvoll aus verschiedenen Perspektiven komponiert: aus Erzählung, Rückerinnerungen und tagebuchartige Aufzeichnungen. Er ist einfühlsam und wird gleichzeitig von einer inneren Spannung getragen. Breit empfohlen.

Eine Ärztin mit Burnout-Problemen findet in der Einsamkeit Nordnorwegens zu sich und entdeckt, wie mit einander verwoben Lebensläufe sein können.

-------------------------------------------

12
Sachgr.: 90.- Der Brockhaus, Deutschland : Land im Herzen Europas - das Lexikon / hrsg. von der Lexikonred. des Verl. F. A. Brockhaus, Mannheim. [Red. Rainer Aschemeier ...]. - Mannheim ; Leipzig : Brockhaus, 2009. - 991 S. : Ill., Kt.

ISBN 978-3-7653-1571-8 Pp. in Schuber

Aktuelle Internetlink-Liste unter http://www.brockhaus.de/sachlexika/deutschland
URL: http://d-nb.info/988710757/04
5.000 Artikel zu den Themenbereichen Geografie/Tourismus, (Zeit-, Kultur-)Geschichte, Kultur, Sprache, Kulinarisches, Sport, Gesellschaft, Kirchen, Wirtschaft, Firmen, Politik, Behörden, Institutionen, zusätzlich 200 biografische Artikel - insgesamt eine unerschöpfliche Themenvielfalt, die auch (so unerwartete) Begriffe wie Aktenzeichen XY..., Ampelmännchen, Dirndl, Ente (2 CV), Forsthaus Falkenau, Freiwilliges soziales Jahr, Gelsenkirchener Barock, Gemütlichkeit, Jägermeister, Käfer (VW), Kopftuchstreit, Montagsdemonstrationen, Sandmännchen und Trümmerfrauen umfasst, Irrtümer inklusive (das im Leverkusen-Artikel angeführte DB-Ausbesserungswerk gibt es schon seit vielen Jahren nicht mehr, der Rheinsteig führt außer durch NRW und Hessen auch tagelang durch Rheinland-Pfalz). Der Umfang der Artikel reicht von wenigen Zeilen bis zu mehreren Seiten. Gut ausgestattet mit vielen Fotos, Karten, Grafiken und Tabellen. Fazit: eine Fundgrube, die sowohl zum gezielten Nachschlagen als auch zum Schmökern bestens geeignet ist, allerdings sehr gewichtig. Unbedingt Präsenz- und Ausleihgrundbestand. (1 A)

5.000 Artikel beschreiben in beinahe unerschöpflicher Vielfalt Themen wie Geografie/Tourismus, (Zeit-, Kultur-)Geschichte, Kultur, Sprache, Kulinarisches, Sport, Gesellschaft, Kirchen, Wirtschaft, Politik u.v.m.

------------------------------------------
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Claussen, Johann Hinrich: Zurück zur Religion : warum wir vom Christentum nicht loskommen. – München : Pantheon, 2006

ISBN 978-3-57055-014-4
http://www.amazon.de/Zur%C3%BCck-zur-Religion-Christentum-loskommen/dp/3570550141/ref=sr_1_1?ie=UTF8&s=books&qid=1251335597&sr=1-1
-------------------------------------------
14
Sachgr.: 91.- Deutschland : die schönsten Städtetouren : [Top Tipps ; 175 Stadtrundgänge, 175 Stadtpläne] / [Red.-Leitung: Dagmar Walden. Aktualisierung: Andreas Schimkus ; Astrid Rohmfeld]. - Neu bearb. Aufl. - München : ADAC-Verl., 2008. - 367 S. : zahlr. Ill. und Kt.

(ADAC-Reiseführer)

ISBN 978-3-89905-685-3 kart.

URL: http://d-nb.info/988122596/04
Ableger vom "ADAC-Reisebuch Deutschland" (BA 10/05). Alle 175 dort porträtierten Städte werden auch hier vorgestellt, allerdings nicht mehr nach Bundesländern geordnet, sondern in ortsalphabetischer Reihenfolge. Beim Vergleich der einzelnen Stadtkapitel zeigt sich, dass einige Beschreibungen von Sehenswertem gestrafft, andere ergänzt wurden, die Angaben zu Infostellen gegebenenfalls aktualisiert wurden, die empfohlenen Restaurants/Hotels (z.T. ausgetauscht) zusätzlich mit Kurzcharakteristiken versehen wurden, die Informationen betreffs Stadtführungen und anderem nicht so Wichtigem entfallen sind und dass die Fotos ausgetauscht wurden. Der oben genannte Titel kann ohne Einschränkungen weiter verwendet werden, der neue - enorm preisgünstig und aufgrund des kleineren Formats unterwegs wesentlich handlicher - sollte bei entsprechendem Bedarf ebenfalls bereitgestellt werden. (1)

In ortsalphabetischer Ordnung werden 175 sehenswerte Städte vorgestellt. Mit Angaben zu Hotels und Restaurants.

-----------------------------------------
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Sachgr.: 2.- Martin Luther : sein Leben und seine Zeit ; [Biographie] / Veit-Jakobus Dieterich. - Orig.-Ausg. - München : Dt. Taschenbuch-Verl., 2008. - 239 S. : Ill., Kt.

(dtv ; 24701 : Premium)

ISBN 978-3-423-24701-6 kart.

Literaturverz. S. 229 - 231

URL: http://d-nb.info/988764520/04
Auf der Grundlage des neuesten Forschungsstandes entwirft der Autor ein vielschichtiges Porträt des Menschen Martin Luther und seines Lebenswerkes, wobei er viele unterschiedliche, auch widersprüchliche Urteile zu Wort kommen lässt, die diese im Laufe der Geschichte erfahren haben. Der reich illustrierte Band bettet Biografie und Lehre Luthers ein in die politische Geschichte der Zeit (u.a. durch in den Text eingefügte Kästen), Zitate von Zeitgenossen und Späteren mit Urteilen über Luther, Zitate aus seinen Werken (oft in Fraktur). Im Anhang finden sich ein Glossar, ein Verzeichnis wichtiger Personen der Zeit, eine Zeittafel, ein kommentiertes Literaturverzeichnis sowie ein Personen- und Ortsregister und ein Stichwortverzeichnis. Über Luther zuletzt V. Leppin "Martin Luther" (BA 1/07), Th. Kaufmann "Martin Luther" (BA 4/06), D. Steinwede "Martin Luther" (BA 05/06); auch G. Markert "Menschen um Luther" (ID 23/08). Dem Autor (Jahrgang 1952) seit 2008 Professor für Theologie und Religionspädagogik, ist eine Einführung in das Thema gelungen, die sich auch für Schulbibliotheken bestens eignet. (2 J,S)

Auf der Grundlage des neuesten Forschungsstandes und unterschiedlicher Beurteilungen entwirft der Autor ein vielschichtiges Porträt des Menschen Martin Luther und seines Lebenswerkes.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 65.- Duden Moderne Geschäftsbriefe - leicht gemacht : [Musterbriefe, E-Mails, englische Korrespondenz / Hrsg. Dudenredaktion. - 2., aktualis. u. überarb. Aufl. - Mannheim : Bibliographisches Institut, 2008. - 312 S.

ISBN 978-3-411-72222-8 Pb. = ISBN 3-411-72222-3 Pb.

URL: http://deposit.d-nb.de/cgi-bin/dokserv?id=3042042&prov=M&dok_var=1&dok_ext=htm
Grundbestandstitel; jetzt den definitiv gültigen Rechtschreibregeln angepasst. Viele Musterschreiben, separate Kapitel "Deutsche Rechtschreibung/Zeichensetzung" und "Grammatik" (insgesamt ca. 100 Seiten), zur englischen Korrespondenz eine kurze Einführung (16 Seiten). Sehr preisgünstig. - Erstauflage (BA 12/05) ersetzen. (1)

Ausführlicher Ratgeber für moderne Geschäftsbriefe und E-Mails (auf Basis der seit 2006 geltenden Rechtschreibregeln).
-----------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Der Neuling : Roman / Michael Ebmeyer. - Zürich : Kein & Aber, 2009. - 284 S.

ISBN 978-3-03-695532-2 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31958.html
www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12997
www.dradio.de/dkultur/sendungen/kritik/948879/
Wahlberliner Ebmeyer (36) schreibt wunderbar locker, sprachlich souverän - und dabei ungemein sympathisch an allen Trends vorbei. Bereits "Achter Achter" (BA 12/05) war bevölkert von feinfühlig gezeichneten, quicklebendigen Romanfiguren, und mit dem verhuschten, von Liebe und Alkohol beschädigten Protagonisten Matthias Bleuel legt der Autor die Messlatte unerschrocken höher: Abziehbildchen gibt es anderswo. Die Geschichte führt in den Westen Sibiriens, wo Bleuel, kleines Rädchen in einem Mail-Order-Unternehmen, zu seinem eigenen Schrecken eine Urkunde überreichen soll. Dort findet er in dem Dolmetscher Artjom eine Art Sancho Pansa-Kumpan, was erzählerisch ebenso köstlich entwickelt wird wie die leicht ausgebremste Liebe zu einer chorischen Sängerin. Ebmeyer verrät weder die Handlung ans Bizarre noch führt er seine Figuren oder die russische Alltagswirklichkeit als Schauobjekte vor. Stattdessen darf der Leser auf 284 Seiten dem schönen Respekt nachspüren, den der Autor Bleuels wackligem Neuanfang zollt. Breit einsetzbar, für alle Bestände eine echte Empfehlung.

Matthias Bleuel, von Liebe und Alkohol geschädigt, wird von seinem Arbeitgeber ins westliche Sibirien beordert, wo er zwischen Sprachbarriere und zaghaftem Mut einen Freund fürs Leben und eine neue Herzschmerzvariante findet.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 32.- Das Europalexikon : [Begriffe, Namen ; Institutionen] / Martin Große Hüttmann ; Hans-Georg Wehling. - Bonn : Dietz, 2009. - 350 S. : Kt.

ISBN 978-3-8012-0385-6 kart.

Literaturangaben

URL: http://d-nb.info/988627434/04
Nach einer kurzen Einführung zur Integrationsentwicklung seit 1945 und Funktionsweise der heutigen EU bietet das Lexikon knapp 600 Stichworte in alphabetischer Reihenfolge. Es werden nicht nur die Organe, Institutionen und einzelnen Politikbereiche behandelt. Es ist vielmehr das (gelungene) Anliegen der Autoren, den "EU-Jargon zu übersetzen". Wenn also von "SIS", "Bologna" oder "Left-overs" die Rede ist, so wird der Interessierte hier eine Antwort finden. An Personen sind nur die wirklich wichtigen aufgenommen, darunter alle deutschen Bundeskanzler. Länderporträts fehlen mit einsichtiger Begründung. Am Ende eines jeden Artikels gibt es Quer- und Literaturverweise, in der Mitte sehr viele Hinweise für Internetrecherche zur EU. Für politisch interessierte Leser (auch Sekundarstufe II) sehr informativ, sonst für die Schule eher W. Weidenfeld: "Europa leicht gemacht" (KiJu-LISTE 09/1). Stand Oktober 2008. (2 A,S)

Rund 600 Stichworte zu Begriffen, Namen und Institutionen der EU.

-------------------------------------------
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Fülling, Oliver: DuMont Reisetaschenbuch Shanghai : [mit Extra-Reisekarte und 10 Entdeckungstouren!]. – Ostfildern : DuMont, 2009

ISBN 978-3770172504

http://www.amazon.de/DUMONT-Reise-Taschenbuch-Shanghai-Oliver-F%C3%BClling/dp/3770172507/ref=sr_11_1?ie=UTF8&qid=1251335647&sr=11-1
--------------------------
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Sachgr.: 94.- Der Fischer Weltalmanach Chronik Deutschland 1949-2009 : 60 Jahre deutsche Geschichte im Überblick/ [die Autoren: Eschenhagen, Wieland ; Judt, Matthias. Red. Eva Berié ...]. - Orig.-Ausg. - Frankfurt, M. : Fischer-Taschenbuch-Verl., 2008. - 448 S. : Ill., graph. Darst., Kt.

(Fischer ; 18185)

ISBN 978-3-596-18185-8 kart.

URL: http://d-nb.info/98866903X/04
Der "Fischer-Chronik Deutschland 1949 - 1999" (BA 8/99) zum 50. Gründungsjubiläum lässt der Verlag zum 60. Geburtstag der Bundesrepublik im kommenden Jahr eine chronologische Zusammenfassung des "Chronik"-Teils des "Fischer Weltalmanachs" (aktuelle Ausgabe mit CD-ROM in dieser Nr.) folgen. Anders als 1999 wurden hier die Politiker-Kurzbiografien und die Kabinettslisten in den Text eingearbeitet. Die DDR wurde wieder mit einbezogen. Der Anhang informiert über Landtagswahlergebnisse und bietet einen Bundesländervergleich. Die Ausgabe enthält auch farbige Abbildungen. Wiederum nicht nur als Nachschlagewerk, sondern auch als eine Art "Lesebuch" sehr empfohlen. (1 A,S)

Alle wichtigen Ereignisse, Daten und Fakten der Bundesrepublik, der DDR und des wiedervereinigten Deutschlands sind hier chronologisch zusammengefasst.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Das Glück in glücksfernen Zeiten : Roman / Wilhelm Genazino. - München : Hanser, 2009. - 157 S.

ISBN 978-3-446-23265-5 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31375.html
www.kulturradio.de/rezensionen/buch/2009/wilhelm_genazino_.html
www.ndrkultur.de/feuilleton/buecher/nbdasglueck100.html
Sehr angetan zeigt sich Hubert Spiegel von Wilhelm Genazinos neuem Roman "Glück in glücksfernen Zeiten", der vom Scheitern einer "zartbesaiteten Seele" erzählt. Im Mittelpunkt sieht er den promovierten Philosophen Gerhard Warlich, der in einer Wäscherei arbeitet und mit seiner Freundin, Leiterin einer Sparkassenfiliale, ein unspektakuläres, ereignisloses, materiell sorgenfreies Leben führt, unter dem er gleichwohl sehr leidet, bis ihm die Idee kommt, eine "Schule der Besänftigung" zu gründen. Das Projekt scheitert freilich und Warlich landet in der Psychiatrie. Spiegel schätzt Genazinos wunderbar leichtes Erzählen, das ihm im Ton dieses Mal gleichwohl "ungewohnt giftig" erscheint. Mit großem Lob bedenkt er die feine Balance zwischen dem Komischen und dem Tragischen, dem Absurden, Satirischen, Lächerlichen und Rührenden (FAZ 31.1.09)
 SWR-BESTENLISTE 2/09. NOMINIERUNG PREIS DER LEIPZIGER BUCHMESSE2009
-------------------------------------------
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Sachgr.: 430.- Deutsche Sprache / Herbert Genzmer. - Orig.-Ausg. - Köln : DuMont, 2008. - 191 S. : Ill., Kt.

(Ein Schnellkurs)

ISBN 978-3-8321-9086-6 kart.

URL: http://d-nb.info/988549689/04
In der Reihe "Dumont-Schnellkurs" bietet das Taschenbuch einen Überblick über die Entwicklung der deutschen Sprache vom Indogermanischen bis zur neuesten Rechtschreibreform. Dabei werden Phänomene wie die 1. und 2. Lautverschiebung, Charakteristika des Mittel- und Neuhochdeutschen und das Deutsch der Gegenwart auch für Laien verständlich und auf interessante Weise erklärt. Abbildungen und ein mehrfarbiges Layout lockern den Text auf, Definitionen der Fachbegriffe sowie ein Personen- und Sachregister im Anhang. Als Überblick sowohl für Schüler wie auch an Sprache Interesssierte überall schon für den Grundbestand einzusetzen. (1 S)

Einführung in die Geschichte der deutschen Sprache vom Indogermanischen bis heute in übersichtlicher und anschaulicher Form.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Unterwegs von Deutschland nach Deutschland : Tagebuch 1990 / Günter Grass. - 1. Aufl. - Göttingen, Niedersachs : Steidl Göttingen, 2009. - 272 S. : 20 schw.-w. graph. Darst.

ISBN 978-3-86521-881-0 Ln.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31380.html
www.ndrkultur.de/feuilleton/buecher/nbunterwegs104.html
www.lyrikwelt.de/rezensionen/unterwegsvondeutschland-r.htm
Das Tagebuch des "Einheitsjahres" 1990 ist bereits die 3. autobiografische Veröffentlichung des Literatur-Nobelpreisträgers in relativ kurzer Abfolge (nach "Beim Häuten der Zwiebel", BA 10/06, und "Die Box", BA 11/08), und auch dieses Mal ist das Kritikerecho sehr verhalten bis offen ablehnend. Und dies m. E. durchaus zu Recht. Denn so aufschlussreich und interessant für Grass-Fans und -interpreten der Blick in die literarische Werkstatt ist ("Unkenrufe", BA 7/92, "Ein weites Feld", BA 11/95), aber auch in das Privatleben des berühmten Schriftstellers, so wenig überzeugend sind die politischen Kommentare zum dramatischen Jahr der deutschen Einheit, das Anlass dieses Tagebuches war. Grass wertet die Zeitereignisse als ein entschiedener Gegner des raschen Einigungsprozesses überaus einseitig, voreingenommen und penetrant rechthaberisch. Man vermisst an diesem literarischen Tagebuch aber vor allem sprachliche und literarische Qualitäten. Mit kurzfristigem Interesse ist überall zu rechnen

Der Autor begann 1990, sich intensiv Notizen über den Umbruch in Deutschland zu machen - und richtet sein Augenmerk sowohl auf die Befindlichkeit der Menschen in Ost und West als auch auf den politischen Prozess der Wiedervereinigung.

-------------------------------------------

24
Sachgr.: 830.- Parzelle Paradies : Berliner Geschichten / Annett Gröschner. - Erstausg., 1. Aufl. - Hamburg : Ed. Nautilus, 2008. - 219 S. : Ill.

ISBN 978-3-89401-575-6 kart.90

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/30671.html
www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12545
Die Schriftstellerin und Journalistin Gröschner (geboren 1964 in Magdeburg) versammelt in ihrem neuen Buch Essays und Kurzgeschichten über ihre Wahlheimat Berlin. Themen der modernen Flaneurin sind Alltagsgeschichten wie "Die neuen Mütter" in Prenzlauer Berg, Kneipenbesuche oder Beobachtungen an der Haltestelle. In anderen Texten wie den über die Theater-Schminke-Firma Kryolan im Wedding, die Schultheiss-Brauerei oder Görings Domizil Carinhall in der Schorfheide taucht sie mit dokumentarischen Ansatz in die Geschichte der Stadt. Kritische, aber wohlwollende und gut recherchierte, kurzweilig zu lesende Berlin-Literatur. Leider fehlt ein Ortsregister. Zusätzlich zu konventionellen Reiseführern und für Freunde guter Literatur. (2)

Amüsante und kurzweilig zu lesende Essays und Kurzgeschichten aus dem Alltag und der Geschichte Berlins.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830(082).- Der grosse Conrady : das Buch deutscher Gedichte : von den Anfängen bis zur Gegenwart / ausgew. und hrsg. von Karl Otto Conrady. - Erw. Neuausg., 1. Aufl. - Düsseldorf : Artemis & Winkler, 2008. - 1378 S.

ISBN 978-3-538-04004-5 Gewebe in Schuber

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/4567.html
www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12331&ausgabe=200810
http://d-nb.info/988106361/04
Erweiterte Neuausgabe der bis zur letzten überarbeiteten Ausgabe von 2000 (BA 1/01) noch unter "Der neue Conrady" firmierenden Gedicht-Anthologie. Die Umbenennung war laut Herausgeber Karl Otto Conrady nötig, weil es inzwischen noch eine kleine Ausgabe, eine engere Auswahl gibt: "Lauter Lyrik - der kleine Conrady", inhaltlich identisch mit der ambitionierten Hörbuchedition "Lauter Lyrik" (Achtung: alle 3 wurde schon im April dieses Jahres in einer Sonderaktion angeboten). Beim vorliegenden Riesenwerk handelt es sich erneut um eine Fortschreibung (der Jahre 2001 bis 2007), d.h., der allergrößte Teil der über 2.000 Gedichte war auch schon im Vorgänger zu finden, es kamen jedoch 51 neue Namen mit jeweils 1-3 Werkproben hinzu, eine Erweiterung um 60 Seiten. Ob dies und der jetzt hochwertig silbern glänzende Umschlag einen Ersatz der 2000er-Auflage nötig machen, sei dahingestellt, fest steht jedoch nach wie vor, dass dieses umfassende Standardwerk in keinem Lyrikbestand fehlen darf. CDs u.d.T. "LAUTER LYRIK" IN DIESER LISTE

Eine umfangreiche Anthologie der deutschsprachigen Lyrik vom frühen Mittelalter bis in die Gegenwart mit Schwerpunkt auf den Gedichten der neueren Zeit seit Goethe.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830(082).- Das grosse deutsche Sagenbuch : von Hexen und Zwergen, Teufeln und Geistern, Riesen, Kobolden und Wassernixen / Heinz Rölleke. - 3. Aufl. - Düsseldorf : Artemis & Winkler, 2008. - 1019 S.

ISBN 978-3-538-04005-2 Pp.

Nachdruck der Sammlung, die 1996 erstmals erschienen ist und von H.-J. Zimmermann in BA 8/96 folgendermaßen beurteilt wurde: "In Anlage und Aufmachung wie 'Das große deutsche Märchenbuch' bringt diese Zusammenstellung mit ihren 1181 Sagen (vor allem nach Quellen des 19. Jahrhunderts) eine fast flächendeckende Sammlung aus dem ganzen Spektrum der Volkssagen im deutschsprachigen Raum (einschließlich ehemaliger deutscher Länder in den Ostgebieten). Vor allem Bibliotheken, die nicht alle Bände aus der Sagenreihe bei Diederichs anschaffen können, und denen die 1. Gesamtausgabe der 'Deutschen Sagen' der Brüder Grimm für ihre Leser zu schwierig schien, haben hier die Möglichkeit, eine ausgezeichnete Leseausgabe präsentieren zu können. Mit fundiertem Vorwort zum Themenkreis und zur Ausgabe, Quellen, Register ... Schon für kleinere Bibliotheken und Schulbibliotheken empfohlener Standardtitel." Zum Erst- oder Nachkauf.

Über 1.000 Volkssagen aus dem gesamten deutschsprachigen Raum.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- O'Bär an Enkel Samuel : eine Erzählung mit fünf Briefen / Peter Härtling. - 2. Aufl. - Köln : Kiepenheuer & Witsch, 2008. - 108 S.

ISBN 978-3-462-04060-9 Pp.

URL:
http://deposit.d-nb.de/cgi-bin/dokserv?id=3113076&prov=M&dok_var=1&dok_ext=htm
Den verstörenden Erfahrungen von Alter und Krankheit hatte sich der inzwischen 75-jährige Romancier, Biograf und Kinderbuchautor (zuletzt "Das ausgestellte Kind": BA 4/07) bereits mit dem 2. Band seiner Lebenserinnerungen gewidmet ("Die Lebenslinie": BA 11/05). Im Mittelpunkt dieser schmalen und eher handlungsarmen Erzählung steht die Schreibblockade eines alt gewordenen Schriftstellers, dem die Freude an seinem kleinen Enkel und dessen wortschöpferischer Kreativität wieder Mut macht zum eigenen kreativen Umgang mit der Sprache, zum Schreiben. Die Briefe an den Enkel wirken zwar passagenweise etwas sentimental, dafür beschreibt Härtling aber mit großem Feingefühl die Tücken des Alltags für ältere, durch Krankheiten geschwächte oder behinderte Menschen, aber auch die Möglichkeiten der Selbstermutigung und Selbsttröstung im Alter. Breit empfohlen. CD IN DIESER LISTE

Im Mittelpunkt der Erzählung des 1933 geborenen Romanciers, Biografen und Kinderbuchautors steht ein alt gewordener Schriftsteller, dem die Liebe zu seinem kleinen Enkel wieder neuen Lebensmut gibt.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Kürzere Tage : Roman / Anna Katharina Hahn. - 1. Aufl. - Frankfurt, M. : Suhrkamp, 2009. - 223 S.

ISBN 978-3-518-42057-7 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31621.html
www.dradio.de/dkultur/sendungen/kritik/942206/
 www.swr.de/swr1/bw/tipps/lesen/-/id=446350/nid=446350/did=4670522/vezve9/index.html
"Verteufelt liebevoll" findet Ina Hartwig den Realismus dieser Autorin. Auf Anna Katharina Hahns Debütroman hat Hartwig lange gewartet - und es hat sich gelohnt. Hahns Gegenwartstableau aus dem Stuttgarter Mittelstandsmilieu, Migrationsproblematik inklusive, trifft ins Schwarze. Über die Beobachtungsgabe, die kunstvolle Erzählweise und die empathischen Fähigkeiten der Autorin kann Hartwig nur staunen. Die thematisierte Gewalteskalation geht ihr dementsprechend unter die Haut. Statt auf Sentimentalität trifft sie auf psychoanalytische Härte, "stachelige Wahrheiten" wie den Selbstbetrug, den Seitensprung. (FR, 17.4.09) SWR-BESTENLISTE 5/09

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Im Park : Roman / Christian Haller. - 1. Aufl. - München : Luchterhand, 2008. - 185 S.

ISBN 978-3-630-87284-1 Pp. :

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/30542.html
www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12174&ausgabe=200808
www.sandammeer.at/rez08/haller-impark.htm
Leider, muss Rezensent Alexander Kissler konstatieren, ist der Autor Christian Haller noch immer ein Geheimtipp. In seinem neuesten Buch "Im Park", das Kissler lieber als Novelle denn als Roman bezeichnet, ist der Paläontologe Emile gerade dabei, mit einer Liebesbeziehung zu einer Schülerin aus seinem versteinerten Leben auszubrechen, als seine langjährige Lebensgefährtin Lia durch einem Schlaganfall zum Pflegefall wird. Während sich Emile schuldbewusst um Lia kümmert, begibt er sich gleichzeitig in die Welt seiner jugendlichen Geliebten, die im Gegensatz zu seinem erstarrten Leben Lebendigkeit und Leidenschaft verspricht, fasst der Rezensent zusammen. Er lobt die "leise", in ihrer Präzision geradezu "musikalisch" konstruierte Geschichte und sieht darin die Erkenntnis des Paläontologen verdichtet, dass "erst der Schmerz Gegenwart schenkt". (SZ, 14.10.08)

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Trost verschwindet : Roman / Gudrun Hammer. - Orig.-Ausg. - Zürich : Atrium-Verl., 2008. - 237 S.

ISBN 978-3-85535-264-7 Pp.

URL: 
http://deposit.d-nb.de/cgi-bin/dokserv?id=3101762&prov=M&dok_var=1&dok_ext=htm
Albert Trost setzt sich in den Zug und verschwindet endgültig aus seinem bisherigen Leben. Die Ehe nur noch eine mühsam aufrechterhaltene Fassade, der Erfolg der Arztpraxis nicht selbst erarbeitet, sondern der Gnade des Schwiegervaters geschuldet, das distanzierte Verhältnis zu Tochter Christine ... Trost versteckt sich in der großen Stadt, lebt in den Tag hinein, versucht, an eine alte Liebe anzuknüpfen. Währenddessen setzt die verlassene Ehefrau Ingrid alles daran, den Schein zu wahren und ihr Lebenskonzept zu erhalten. Nur Tochter Christine legt ihre passive Distanz ab; geschockt vom Verschwinden des Vaters hinterlässt sie Nachricht um Nachricht auf seinem Handy, reist ihm schließlich nach. Doch bevor sie sich treffen, kommt alles ganz anders. Der Roman ist ein nüchterner Blick auf eine zerrüttete, kleinbürgerliche Familie. Die 3 Protagonisten gehen unterschiedlich mit der Situation um, sind jedoch unfähig, sich direkt damit auseinanderzusetzen. Das Buch bietet keine einfachen Erklärungsmuster. Ein sehr guter Roman, gut beobachtet, klar und lakonisch im Stil. Gern empfohlen.

Albert Trost setzt sich in den Zug und verschwindet. Zurück bleiben Ehefrau Ingrid, die die kleinbürgerliche Fassade weiterpflegt, und Tochter Christine. Sie will sich mit dem Verschwinden des Vaters nicht abfinden und reist ihm nach.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 32.- Handwörterbuch des politischen Systems der Bundesrepublik Deutschland / Uwe Andersen ; Wichard Woyke (Hrsg.). - 6. Aufl. - Wiesbaden : VS, Verl. für Sozialwiss., 2009. - XXII, 873 S. : graph. Darst.

ISBN 978-3-531-15727-6 Pp.

Literaturangaben

URL: http://d-nb.info/985794690/04
Das bewährte Nachschlagewerk erscheint nun in der 6. Auflage in einem neuen Verlag. Ein hervorragender Titel, der auch im Wikipedia-Zeitalter seine Berechtigung hat. Die sorgfältig redigierten, gut lesbaren Artikel sind mit aktuellen Literaturhinweisen, teilweise auch mit Links versehen. Umfangreicher Anhang mit Tabellen zu Wahlergebnissen, Demografie, Wirtschaftsleben und Staatsfinanzen. Die 5. Auflage sollte in die Ausleihe gehen, da das Werk auch sehr gut zur systematischen Prüfungsvorbereitung genutzt werden kann. Grundbestand. (1 A,S)

Eingeführtes Nachschlagewerk mit umfangreichem Tabellenanhang.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Die Küsten der Berge : Roman / Martina Hefter. - Göttingen : Wallstein-Verl., 2008. - 216 S.

ISBN 978-3-8353-0330-0 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31304.html
www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12354&ausgabe=200810
www.dradio.de/dkultur/sendungen/kritik/892287/
Eine Familie kommt aus dem Urlaub zurück nach Leipzig. Nach einer langen Bahnfahrt sind die Kinder müde, schlafen schnell ein. Während die Mutter sie betrachtet, gehen ihr viele Gedanken durch den Kopf. Gedanken an ihr alltägliches Leben, an Urlaub und Kindheit. Gedanken an schreckliche Ereignisse, wie der Anschlag während der Olympischen Spiele in München, aber auch Gedanken an die beste Freundin, die einen durchs Leben begleitet hat und dann auf einmal verschwunden ist, Leere hinterlässt. Martina Hefter webt aus all diesen feinen und dickeren Lebensfäden ein Geschichtennetz, das gefangen nimmt. Eigentlich ist vieles so unspektakulär, dass man erst eine Weile braucht, um manche tiefe Bedeutung zu erkennen. Man benötigt schon einige Leseerfahrung, um diesen selbstreflektorischen Geschichten auf der Spur zu bleiben. Man muss mit der Autorin unterwegs sein, von Ost nach West, von Alt nach Jung pendeln, immer geführt von einer dichten schnörkellosen literarischen Sprache. Für den Bestand der modernen Literatur geeignet.

Das Unterwegssein in den Welten zwischen Ost und West, Urlaub und Alltag, Jugend und Alter sind die Themen der zum Roman verwobenen Geschichten, erzählt von einer jungen Frau.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 91.- Brandenburger Bilderbogen : der Nordosten: Oberhavel, Uckermark, Barnim und Märkisch-Oderland / Dieter Heidenreich. - Petersberg, Kr Fulda : Michael Imhof Verlag, 2008. - 160 S. : ca. 344 Abb.

ISBN 978-3-86568-339-7 Gb. = ISBN 3-86568-339-8 Gb.

Der Bildband zeigt die Sehenswürdigkeiten und kulturhistorischen Baudenkmäler von Oberhavel, Uckermark, Barnim und Märkisch-Oderland. Neben Kirchen, Herrenhäusern, Schlössern und Gutshäusern werden Landschaften, Dorfansichten und technische Denkmale gezeigt. Der besondere Reiz dieses Bilderbogens liegt in der ausgewogenen Text- und Bilderfolge. Was vor Jahren noch in bedauerlichem Zustand war, präsentiert sich nun saniert und restauriert. Diesen Wandel zeigen die ausdrucksstarken Fotos, die Lust machen, diese Parklandschaft zu besuchen. Ein gelungenes Buch. (2)

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Alice / Judith Hermann. - 1. Aufl. - Frankfurt am Main : Fischer, S, 2009. - ca. 192 S.

ISBN 978-3-10-033182-3 GB.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31992.html
www.spiegel.de/kultur/literatur/0,1518,620773,00.html
 www.kulturradio.de/rezensionen/buch/2009/judith_hermann___alice.html
Angesichts des Erwartungsdrucks gegenüber ihrem dritten Buch kann Kristina Maidt-Zinke die konsequente Haltung von Judith Hermann nur bewundern: Sie habe sich mit dem Erzählband Zeit gelassen, ein betont schlichtes Einband-Foto gewählt und schließlich der Versuchung widerstanden, die Erzählungen als Roman auszugeben. Dafür macht die Rezensentin ein neues "Modethema", nämlich den Tod aus, der alle Erzählungen dieses Bandes um die Titelheldin Alice grundiert. Vier Männer sterben in diesen Prosatexten, an einen fünften, der vor langer Zeit Selbstmord beging, erinnert sich Alice, erklärt die Rezensentin. Dass der Leser nicht vom tragischen Stoff erdrückt wird, liegt nach Ansicht von Maidt-Zinke am "Mehltau des Hermann-Tons", der stets in melancholischer Distanz zum traurigen Geschehen bleibt. Dankbar registriert Maidt-Zinke noch, dass die Figuren in den neuen Erzählungen Hermanns das "pseudocoole", übermäßige Rauchen eingestellt haben, und erhofft sich für die Werke der Zukunft, dass die Autorin neben dem abgeklärten Stil ein bisschen "Sinn für Komik" entwickelt. (SZ, 5.5.09)

------------------------------------------
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Sachgr.: 1.- Kleine Geschichte der Philosophie / Otfried Höffe. - 2., durchges. Aufl. - München : Beck, 2008. - 383 S. : Ill.

(Beck'sche Reihe ; 1597)

ISBN 978-3-406-57385-9 kart.

Literaturverz. S. 371 - 373

URL: http://d-nb.info/991460359/04
Höffes kurz gefasste und allgemein verständliche Philosophiegeschichte von den vorsokratischen Anfängen bis zur Gegenwart, 2001 erstmals als farbig illustrierte Hardcover-Ausgabe (BA 8/01) und 2005 als Taschenbuch (BA 5/05) erschienen, in einer durchgesehenen und in den Literaturangaben aktualisierten Neuausgabe als Paperback. - Zur Erst- oder Ersatzanschaffung empfohlen. Wegen des geringen Umfangs des Literaturverzeichnisses und der wenigen darin vorgenommenen Aktualisierungen keine Löschempfehlung für vorhandene Vorauflagen. (2)

Kurz gefasste und verständlich geschriebene Darstellung der historischen Entwicklung der Philosophie - von den vorsokratischen Anfängen bis zur unmittelbaren Gegenwart.

------------------------------------------

36
Sachgr.: 830.- Sterbezeit : Roman / Norbert Horst. - Orig.-Ausg., 1. Aufl. - München : Goldmann, 2008. - 282 S.

(Goldmann ; 46487)

ISBN 978-3-442-46487-6 kart.

URL: http://www.arte.tv/de/Kultur-entdecken/Buchtipps/Krimiwelt/Diesen-Monat/Bestenliste-2008-11/2270400.html
www.focus.de/kultur/buecher/krimikolumne/sterbezeit-spiel-mit-dem-authentischen_aid_359787.html
N. Horst, im Hauptberuf Kriminalhauptkommissar in NRW, wird in den Medien als deutscher Autor von Polizeiromanen hochgelobt (Glauser-Preis 2004, Deutscher Krimipreis 2006). "Sterbezeit" ist sein 4. Krimi mit KHK Konstantin Kirchenberg (vgl. BA 10/05, 1/07). Auch diesmal kann der Leser ihm wieder bei seinen akribischen Ermittlungen über die Schulter schauen. 3 Fälle beschäftigen den Kommissar: der traurige Tod eines Drogenopfers, der auf den 1. Blick wenig spektakuläre Tod einer alten Frau und der Fund von 2 abgetrennten Händen, die bei Renovierungsarbeiten in einem Keller entdeckt werden. Kirchenberg geht mit herkömmlichen Methoden wie der Befragung früherer Hausbewohner und der bundesweiten Abfrage ungelöster Morde an den Fall heran. Er bedient sich aber auch hochmoderner Technik der Rechtsmedizin. Mithilfe eines Isotopengutachtens der abgetrennten Hände lässt er bestimmen, in welcher Region der Tote gelebt haben muss. So kommt nach und nach eine auch für Kirchenberg überraschende Auflösung des Falls ans Tageslicht. Spannend und authentisch, im typischen Norbert-Horst-Stil. Für alle.

Bei Renovierungsarbeiten in einem Keller werden 2 abgetrennte Hände gefunden. Vom Rest der Leiche gibt es zunächst keine Spur. In seinem 4. Fall wird Kriminalhauptkommissar Konstantin Kirchenberg mit einer lange zurückliegenden Familientragödie konfrontiert.

-----------------------------------------
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Sachgr.: 72.- Geschichte der Architektur im 20. Jahrhundert / Norbert Huse. - Orig.-Ausg. - München : Beck, 2008. - 127 S. : Ill.

(Beck'sche Reihe ; 2455 : C. H. Beck Wissen)

ISBN 978-3-406-56255-6 kart.

URL: http://d-nb.info/987917870/04
Bücher zur Geschichte der Architektur des 20. Jahrhunderts gibt es viele: Ersteinstiege von Christina Haberlik (BA 2/01), Ursula Kleefisch-Jobst (BA 6/03) und Sabine Thiel-Siling (BA 1/06), in Form eines Bildbandes wie von Peter Gössel (BA 10/02), anspruchsvolle Darstellungen für Studierende z.B. von Udo Kultermann (BA 10/03) und als Nachschlagewerk, etwa das "Hatje-Lexikon der Architektur des 20.Jahrhunderts" (BA 2/99). Nun wird in der bekannten Reihe erstmals ein Titel zur Architektur vorgelegt. Der emeritierte Professor für Kunstgeschichte (vgl. ID 21/05) bietet einen textdominierten chronologischen Überblick, der Wesentliches ausgezeichnet herausarbeitet. Das preiswerte und informative Bändchen für einen breiten Leserkreis weist ein kleines Schriftbild und nur wenige kleinformatige Schwarz-Weiß-Fotos auf. Erschlossen sind die Kapitel durch ein Register, nützlich ist die kommentierte Literaturliste. Eine knappe, aber sehr fundierte Darstellung. (1 S)

Kompakte Einführung, die die wesentlichen Etappen der Architekturgeschichte des 20. Jahrhunderts herausarbeitet.

-----------------------------------------

38
Sachgr.: 30.- Ihr lieben Deutschen! / Angela Troni (Hrsg.). Mit Texten von: Wladimir Kaminer .... - 1. Aufl. - Berlin : Ullstein, 2008. - 202 S.

(Ullstein ; 26965)

ISBN 978-3-548-26965-8 kart.

URL: http://d-nb.info/988844672/04
Wir Deutschen sind schon ein seltsames Völkchen. Wir haben das Ökobewusstsein gepachtet, kaufen aber im Supermarkt Eingeschweißtes und Vakuumverpacktes. Beseelt von Gemütlichkeit, doch nie ist es hektischer als an Weihnachten. Ob sich nun M. Gorski mit den Weltanschauungen deutscher Auto- und Radfahrer auseinandersetzt, H. Akyüns feuriges anatolisches Herz beim Date mit Hans schockgefrostet wird oder die Adventsbräuche der Familie Ulrich in Rom misstrauisch beäugt werden, insgesamt 18 deutsche und ausländische Autoren halten in ihren nur wenige Seiten langen Texten "typischen" deutschen Eigenheiten und Absonderlichkeiten ironisch-pointiert, manchmal auch boshaft-provozierend den Spiegel vor. Bis auf eine Ausnahme zwischen 1994 und 2008 entstanden, wurden sie vorab in eigenen Veröffentlichungen publiziert. Die Lektorin und Schriftstellerin A. Troni (u.a. "Spaß beiseite! Deutschland für Anfänger", BA 9/07) hat eine zwar sehr subjektive, aber treffend-witzige und entlarvende Textauswahl getroffen. Quellenverzeichnis und Kurzinfos zu den Autoren runden die urkomische Lektüre ab. Sollte überall bereitstehen!

18 deutsche und ausländische Autoren halten "typischen" deutschen Eigenheiten und Absonderlichkeiten in ironisch-pointierten, entlarvenden Texten den Spiegel vor.

-----------------------------------------

39
Sachgr.: 94.- Freiwild : das Schicksal deutscher Frauen 1945 / Ingeborg Jacobs. - Berlin : Propyläen, 2008. - 230 S. : Ill.

ISBN 978-3-549-07352-0 Pp.

Literaturverz. S. 228 - 230

URL: http://www.dradio.de/dkultur/sendungen/lesart/890401/
http://d-nb.info/988820749/04
Das anonyme Tagebuch "Eine Frau in Berlin" (BA 8/03) und Helke Sanders "BeFreier und Befreite" (BA 5/05) brachen das kollektive Schweigen über Gräueltaten an deutschen Frauen zum Ende des 2. Weltkriegs, denn "Frauen zur Beute zu machen, das war schon immer so, in allen Kriegen". Eingebettet in historische Erläuterungen (die ebenso den Grausamkeiten deutscher Soldaten Raum geben) dokumentiert die Autorin erschütternde Einzelschicksale von Frauen und ihren Familien aus Breslau, Ostpreußen, Pommern, Königsberg, Berlin und Mecklenburg. Sie erzählen die Geschichten hinter Worten wie "Vergewaltigung", "Verschleppung", "Vertreibung", "Zwangsarbeit", "Flucht", erzählen vom Hungerwinter 1945/46, von verwaisten "Wolfskindern" und verheimlichten "Russenbabys", von alltäglichem Überlebenskampf (Fahrradspeichen als Stricknadeln) und unfassbarem mütterlichen Mut, ihre Töchter zu schützen. Viele traumatisierte Kriegskinder, Mädchen, die "mit elf Jahren die Lebenserfahrung eines Erwachsenen" hatten, können sich erst heute ihren Erlebnissen stellen, die Teil unseres kollektiven Gedächtnis werden sollten. (1)

1945 wurden zahllose Frauen und Mädchen in den damaligen deutschen Ostgebieten und in Berlin von russischen Soldaten missbraucht. Die Autorin hat die Geschichten der Betroffenen gesammelt und ein Gesamtbild des schrecklichen Geschehens gezeichnet.

-------------------------------------------

40
Sachgr.: 830.- Die Stille : Roman / Reinhard Jirgl. - 1. Aufl. - München : Hanser, Carl, 2009. - 528 S.

ISBN 978-3-446-23266-2 Gb.

URL: http://www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12853
www.preis-der-leipziger-buchmesse.de/LeMMon/plb_web_ger.nsf/frames?OpenPage&Code=A2140162867E7976C125754E0050DA12
"Einhundert Jahre aus der Geschichte zweier Familien und aus der Geschichte eines Landes: Reinhard Jirgls Die Stille ist das monumentale Epos vom langen 20. Jahrhundert in Deutschland. Am Anfang steht ein Fotoalbum, die ältesten Bilder sind über achtzig Jahre alt: einhundert Fotografien zweier Familien, die eine aus Ostpreußen stammend, die andere aus der Niederlausitz. Zwei Weltkriege, Inflation, Flucht und Vertreibung haben diese beiden Familien über fünf politische Systeme hinweg, von der Kaiserzeit bis heute, überlebt. Diesen einhundert Fotografien folgend erzählt Reinhard Jirgl in seinem neuen großen Roman mit unterschiedlichen Erzählstimmen aus verschiedenen Zeiten und Perspektiven Geschichten von Verletzungen, Liebe und Verrat; erzählt von einem Glücksspieler, der seine Familie in Tod und Ruin treibt; von einer fatalen Geschwisterliebe; von Menschen, die sich nicht abfinden wollen, mit dem wenigen, das ihnen der Alltag vorsetzt. Die Stille bestätigt erneut Reinhard Jirgls außergewöhnlichen Rang." NOMINIERUNG PREIS DER LEIPZIGER BUCHMESSE 2009

------------------------------------------

41
Sachgr.: 94.- Wie geht's, Deutschland? : Populisten, Profiteure, Patrioten : eine Bilanz der Einheit / Michael Jürgs. - 1. Aufl. - München : Bertelsmann, 2008. - 367 S.

ISBN 978-3-570-00998-7 Pp.

Literaturverz. S. 345 - 347

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/30448.html
www.dradio.de/dkultur/sendungen/lesart/854726/
www.br-online.de/bayern2/diwan/60-jahre-bundesrepublik-juergs-paul-und-schwaz-literatur-ID1231924761975.xml
Der Koautor von "Typisch Ossi, typisch Wessi" (BA 4/05) lässt nicht von seinem Thema: Deutschland nach der Vereinigung. Der versierte Journalist schreibt von seinen neuesten Erlebnissen, Gesprächen, Begegnungen 18 Jahre nach der Vereinigung. Vor allem sind es ehemalige DDR-Bewohner, die über ihre Erlebnisse während der dramatischen Wendemonate 89/90 berichten und ihre weitere Entwicklung beschreiben, vom Autor kritisch und einfühlsam befragt. Auch einige Westler, die am Einigungsprozess beteiligt waren, äußern sich. Ehemalige DDR-Politiker, Stasileute, SED-Funktionäre kommen zu Wort, aber auch eine Vielzahl von Unbekannten, die von der Einigung betroffen sind, positiv wie negativ. Der Autor vermittelt Verständnis für gebrochene Biografien und kritische Distanz gegenüber Unbelehrbaren und DDR-Nostalgikern, nie aus westlicher Überlegenheit. Bisher Unbekanntes wurde recherchiert. Es entsteht ein buntes Bild von den neuen Bundesländern. Trotz der geschilderten Brüche und Ungereimtheiten vermittelt das Buch ein Gefühl von Optimismus. (1)

Begegnungen und Gespräche vor allem mit Bewohnern der neuen Länder 18 Jahre nach der Vereinigung über deren Erlebnisse während der Wende und danach vermitteln Brüche und Ungereimtheiten, aber trotz allem ein optimistisches Gefühl.

-------------------------------------------

42
Sachgr.: 3.- Jugend in Ost und West seit der Wiedervereinigung : Ergebnisse aus dem replikativen Längsschnitt des DJI-Jugendsurvey / [DJI, Deutsches Jugendinstitut]. Martina Gille (Hrsg.). - 1. Aufl. - Wiesbaden : VS, Verl. für Sozialwiss., 2008. - 314 S. : graph. Darst.

(Schriften des Deutschen Jugendinstituts : Jugendsurvey ; Bd. 4)

ISBN 978-3-531-16111-2 kart.

Literaturangaben

URL: http://d-nb.info/988665050/04
Was denken die Jugendlichen? Aufschluss darüber geben die Antworten von rund 7.000 jungen Menschen, die zwischen 1992 und 2003 vom Deutschen Jugendinstitut befragt wurden. Der DJI-Jugendsurvey ist ein Instrument zur Dauerbeobachtung der Lebensverhältnisse sowie gesellschaftlicher und politischer Orientierungen Jugendlicher und der 4. einer Reihe (1. Erhebung nicht angezeigt; 2. Erhebung, ID 42/00; 3. Erhebung, ID 49/06). Besonderes Augenmerk wird auf den Vergleich von alten und neuen Bundesländern gelegt: Das Aufwachsen junger Menschen gestaltet sich nach wie vor unterschiedlich. Unter den Rubriken "Arbeitsmarktintegration", "Wertewandel", "Rollenverständnis", "Fremdenfeindlichkeit" und "Partizipation" wird das empirische Material sehr differenziert erschlossen, mit zahlreichen Tabellen und ausführlichem Literaturverzeichnis. Ergänzend zur Shell-Jugendstudie ("Jugend 2006", BA 12/06). Eine nützliche Fundgrube sozialwissenschaftlicher Forschung und vorzugsweise für Bildungsverantwortliche, Studenten und Lehrende im Bereich Sozialpädagogik und Erziehungswissenschaft geeignet. (3)

Das DJI hat zum vierten Mal Jugendliche und junge Erwachsene repräsentativ zu ihren Lebenslagen, Werten und gesellschaftlich-politischen Orientierung und Aktivitäten befragt.
-------------------------------------------

43
Sachgr.: 830.- Salve Papa! / Wladimir Kaminer. Mit Ill. von Vitali Konstantinov. - München : Manhattan, 2008. - 223 S. : Ill.

ISBN 978-3-442-54617-6 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/30288.html
Eigentlich hatte ja Papa Kaminer auf die Einhaltung einer Art Generationenvertrag gehofft, dass nämlich Sohn und Tochter das Wissen und den Erfahrungsvorsprung der Altvorderen neidlos anerkennen und ihr Tun danach ausrichten würden. Doch die raue Wirklichkeit sieht anders aus und hinterlässt Spuren an der Wohnungseinrichtung und den Nerven der Eltern. Da ist dann pädagogisches Geschick gefordert, wenn der kindliche Forscherdrang ungeahnte Kapriolen schlägt. Später dreht sich dann alles um Herausforderungen, die der Schulalltag mit sich bringt. Gelegentlich schweift die Erinnerung Kaminers auch zurück in seine eigene Kindheit im sozialistischen System. Wie gewohnt sind seine Geschichten (zuletzt "Mein Leben im Schrebergarten": BA 10/07) leicht skurril und humorvoll, auch wenn sie hinter dem Pep früherer Erzählungen zurückbleiben und bei weitem nicht an Axel Hackes "Der kleine Erziehungsberater" heranreichen. Breit empfohlen (vgl.a. das Hörbuch in dieser Liste) nicht nur für Fans und Eltern.

Der Autor beschreibt in humorvollen Geschichten seine Erfahrungen mit dem Nachwuchs - von den Folgen ungestümen kindlichen Wissensdrangs bis hin zu kleineren oder größeren schulischen Katastrophen.

-------------------------------------------

44
Sachgr.: 830.- Ruhm : ein Roman in neun Geschichten / Daniel Kehlmann. - 1. Aufl. - Reinbek bei Hamburg : Rowohlt, 2009. - 202 S.

ISBN 978-3-498-03543-3 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31290.html
www.focus.de/kultur/buecher/brands-buecher/daniel-kehlmanns-ruhm-das-wunder-e-mail_aid_362412.html
www.stern.de/unterhaltung/buecher/:Bestsellerautor-Daniel-Kehlmann-Der-Ruhm-Folgen/651790.html
Heinrich Detering denkt gar nicht daran, an Daniel Kehlmanns so ganz anders als der Vorgänger geartetem neuen Buch "Ruhm" etwas auszusetzen zu haben. Nein, er findet es - ohne Abstriche, wie es scheint - großartig. Eine ganz raffiniert verspiegelte Erzähl- und Reflexionsmaschine habe Kehlmann aus seinen neun miteinander komplex verwobenen Einzelerzählungen da gebaut. Und keinesfalls dürfe man den Begriff "Maschine" hier irgend negativ verstehen, denn zur "Virtuosität", die Detering unbestreitbar scheint, geselle sich eben doch Entscheidendes mehr. Der Rückgriff auf große Fragen von "Zufall" und "Schicksal" zum Beispiel, dies aber nie plump, sondern stets auf der Ebene der ganzen Autorschafts- und Erzählkonstruktion. Detering führt das bis ins einzelne aus und greift gegen Ende mit der Nennung von Namen wie Pynchon, Nabokov oder Salinger wild entschlossen zum Äußersten. Dass das zu allem Überfluss auch noch "unverschämt unterhaltsam" sei, fügt er hinzu. (FAZ 17.1.09) KONTROVERS BESPROCHEN. SWR BESTENLISTE 2/09. 
-------------------------------------------

45
Sachgr.: 830.- Franz Kafka/ von Andreas B. Kilcher. - Orig.-Ausg., 1. Aufl. - Frankfurt, M. : Suhrkamp, 2008. - 157 S. : Ill.

(Suhrkamp-BasisBiographie ; 28)

ISBN 978-3-518-18228-4 kart.

Literaturverz. S. 143 - 150

URL: http://d-nb.info/984285466/04
Eingeführte Reihe (zuletzt Christa Krüger: BA 11/08). Die neue Kafka-Monografie informiert in reihenüblicher Form über Leben und Werk Kafkas in eigenständigen Teilen, was hier allerdings kaum zu Überschneidungen oder Wiederholungen führt. Der biografische Teil setzt die Akzente überzeugend auf den Grundkonflikt zwischen Literatur auf der einen und Berufs- und Privatleben Kafkas auf der anderen Seite. Der Werkteil informiert knapp über das Gesamtwerk und Kafkas "Poetologie" und bietet im Schwerpunkt Textcharakteristiken zu den Romanen und den wichtigsten Erzählungen. Ein Kapitel zur Wirkungsgeschichte beschließt den flüssig geschriebenen, anregend zu lesenden und rundum überzeugenden Band. Neben Detlev Arens (BA 6/01) und Klaus Wagenbach (hier zuletzt BA 5/02) für alle Bibliotheken sehr zu empfehlen. (1 S)

Darstellung von Leben und literarischem Werk des Dichters (1883-1924) mit einem Schwerpunkt auf der Wirkungsgeschichte und auf Bilddokumenten.

-----------------------------------------

46
Sachgr.: 3.- Klassiker des ökonomischen Denkens. . Band 1, , Von Adam Smith bis Alfred Marshall / hrsg. von Heinz D. Kurz. - Orig.-Ausg. - München : Beck. . - 2008. - 359 S.

Literaturangaben    [NSW 09/1-013]

 (Beck'sche Reihe ; 1858)

ISBN 978-3-406-57357-6 kart.

URL:  http://d-nb.info/987934937/04
Die auf 2 Bände angelegte Ausgabe umfasst Einführungen in Leben, Werk und Wirkung der Klassiker der modernen ökonomischen Lehre von Adam Smith bis zu den herausragenden Ökonomen des 20. Jahrhunderts. Die bis zu 25-seitigen Beiträge beleuchten zugänglich auch gesellschaftsgeschichtliche Hintergründe und haben ein ausführliches Literaturverzeichnis. Titel dieses Themas erfreuen sich derzeit umfangreicher Ausleihen, wie H. Putnoki (BA 8/07), René Lüchinger (BA 6/07), Robert L. Heilbroner (ID 48/06). Vorliegendes Buch ist als Basistitel für einen längeren Zeitraum schon kleineren Bibliotheken zu empfehlen. Der 2. Band erscheint 2009. (2)

Auf 2 Bände angelegte Ausgabe mit Einführungen in Leben, Werk und Wirkung der Klassiker der modernen ökonomischen Lehre von Adam Smith bis zu den herausragenden Ökonomen des 20. Jahrhunderts. Mit ausführlichem Literaturverzeichnis.

-------------------------------------------

47
Sachgr.: 30.- Aufstand der Unterschicht : was auf uns zukommt / Inge Kloepfer. - 1. Aufl. - Hamburg : Hoffmann und Campe, 2008. - 300 S.

ISBN 978-3-455-50052-3 Pp.

Literaturverz. S. 295 - [301]

URL: http://www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12728
http://d-nb.info/988327988/04
Die Volkswirtin und "FAZ"-Redakteurin ist bekannt durch die Biografie der Friede Springer (BA 4/05) und das Gespräch mit Peter Hartz ("Macht und Ohnmacht", BA 6/07). Ihr gelingt eine dichte, sehr realistische Milieuschilderung des "abgehängten Prekariats", dessen Chancenlosigkeit sehr deutlich wird. Damit zeigt sie auch das Versagen der Politik. Zu eigenen Recherchen über ungünstige, bildungsferne Familienkonstellationen, Förderdefizite bei Kinderbetreuung und im veralteten Schulwesen, katastrophale Infrastruktur von Problemstadtteilen und Wirkungslosigkeit von Hilfsangeboten kommen aktuelle Zahlen und viel soziologisch-psychologisches Expertenwissen, sehr lesbar kombiniert mit den Berichten eines jungen Mannes über Familie, schlechte Schul- und Straßenkindererfahrungen, Leistungsverweigerung, Aggression und Verhaltensauffälligkeiten. Von der Politik fordert sie weitreichende Investitionen zur gesellschaftlichen Integration vor allem durch ein optimales Schulsystem und Umfeldverbesserungen, um brachliegende Talente zu fördern, um Resignation und Aggressionspotential abzubauen. Besondere Empfehlung. (1)

Die Situation von Kindern und Jugendlichen in vernachlässigten Wohnquartieren, ihre Chancenlosigkeit und die Notwendigkeit, ihre Talente zu fördern.

-------------------------------------------

48
Sachgr.: 830.- Paradiso : Roman / Thomas Klupp. - Berlin : Berlin-Verl., 2009. - 199, [10] S.

ISBN 978-3-8270-0843-5 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31460.html
www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12946&ausgabe=200904
 www.swr.de/bestenliste/-/id=98456/1fuhjty/index.html
Don't judge a book by its cover. Manche Weisheiten bewahrheiten sich doch immer wieder. Wer das solide aufgemachte Hardcover sieht, das eine Waldlandschaft mit buntem Laub ziert, wer zudem auf der Rückseite Thomas Brussig von einem verschlingenden "Sog" schreiben sieht, der erwartet eigentlich gute, poetische Hausmannskost primär für die Frau ab 40. Dem ist aber beileibe nicht so. Die Geschichte geht nämlich so: Der junge - männliche - Ich-Erzähler fährt per Anhalter nach München, um dort mit seiner neuen Freundin in den Urlaub zu fliegen. Auf der Fahrt trifft er Menschen unterschiedlicher Art, manche fremd, manche bekannt, manche befreundet. Diese Begegnungen sind willkommener Anlass, kleine Geschichten zu erzählen, Menschen zu charakterisieren und einzuordnen und die eigene unreife Lebens- und Wertewelt auszubreiten. Ein Buch wie viele andere aus dem Genre Jugend-ohne-charakterliche-Festigung-erzählt-ihr-spannendes-Leben. Auch sprachlich auf jugendlichem Niveau. Trotzdem, es sei zugestanden: Es liest sich flüssig und kurzweilig. Für junge Menschen, die sich nicht von biederen Covern schrecken lassen. SWR-BESTENLISTE 4/09

Der junge Ich-Erzähler fährt per Anhalter nach München. Auf der Fahrt trifft er Menschen unterschiedlicher Art. Diese Begegnungen sind willkommener Anlass, die eigene unreife Lebens- und Wertewelt auszubreiten.

-------------------------------------------

49
Sachgr.: 30.- Kleine Geschichte der Konsumgesellschaft : Konsum als Lebensform der Moderne / Wolfgang König. - Stuttgart : Steiner, 2008. - 294 S. : Ill.

ISBN 978-3-515-09103-9 Pp.

Literaturverz. S. 279 - 292

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/30859.html
www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12774
http://d-nb.info/989696855/04
Der Autor W. König ist Professor für Technikgeschichte an der TU Berlin. Er beleuchtet in seinem anregend zu lesenden Buch die historischen Hintergründe und sozialen Zusammenhänge der modernen Konsumgesellschaft, die ein Phänomen des 20. Jahrhunderts sind. Dabei vergleicht er schwerpunktmäßig die Verhältnisse in den USA (zwischen dem 1. und 2. Weltkrieg) mit denen Deutschlands (seit den 1960er-Jahren). Er erläutert die Voraussetzungen der Konsumgesellschaft (Geld und Zeit, Massenproduktion, Handel und Vertrieb) und beschreibt ausführlich die Entwicklung der Konsumfelder Ernährung, Bekleidung und Mode, Wohnen, Sexualität, Mobilität und Massentourismus, Unterhaltung und Vergnügen. Letztendlich zeigt er die Grenzen der Konsumgesellschaft auf, die als globale Lebensform keine Zukunft haben kann. Zur Konsumkritik vgl. B.R. Barber (ID 18/08), M. Prisching (ID 18/06), J. Heath (ID 3/06), A. Meschnick (BA 8/05). Mit Abb. und umfangreichem Literaturverzeichnis. Empfehlenswerte, wissenschaftlich fundierte, aber verständlich geschriebene Darstellung. (3)

Das Buch beschreibt die historischen Hintergründe und sozialen Zusammenhänge der modernen Konsumgesellschaft, einem Phänomen des 20. Jahrhunderts. Der Vergleich konzentriert sich auf die Entwicklung in den USA (in der Zeit zwischen dem 1. und 2. Weltkrieg) und in Deutschland (in den 1960er Jahren).

-------------------------------------------

50
Sachgr.: 830.- Shanghai fern von wo : Roman / Ursula Krechel. - Salzburg ; Wien : Jung und Jung, 2008. - 500 S.

ISBN 978-3-902497-44-4 Pp.

URL: http://www.j-zeit.de/archiv/artikel.1467.html
www.hr-online.de/website/rubriken/kultur/index.jsp?rubrik=5710&key=standard_document_34929572
http://www.perlentaucher.de/buch/30993.html
Kurz vor Ausbruch des 2. Weltkrieges versuchten europäische Juden einen der letzten noch offenen Fluchtorte zu nutzen und sich in Shanghai eine neue Existenz aufzubauen. 18.000 Emigranten sind es schließlich, die unter teils menschenunwürdigen Bedingungen unterkommen. In dem auf umfangreichen Recherchen basierenden Roman verknüpft die auch als Lyrikerin anerkannte U. Krechel (ID 39/05) einige Lebensläufe zu einem beeindruckenden Bild des bedrohten Lebens im Exil. Als staatenlos erklärt landen die Exilanten in Gettos und erleben die Luftangriffe auf Shanghai. Ein Wiener Rechtsanwalt ist darunter, dessen Frau mit selbst gebackenem Apfelstrudel Anerkennung findet, ein Uhrmacher, der findig eine "Uhren-Sprechstunde" einrichtet, der Buchhändler Lazarus, der nach dem Krieg erbittert um Entschädigung kämpft. In dichten Szenen verbindet U. Krechel einfühlsam Fakten und Emotionen, durch ihre fast atemlos wirkenden Satzfolgen wie auch etliche Längen konzentriertes Lesen fordernd. Der bereits mit dem Rheingau Literaturpreis 2008 ausgezeichnete Roman dürfte vielerorts Interesse finden. Empfohlen. SWR-BESTENLISTE 1/09

Die verzweifelten Versuche europäischer Juden, am Vorabend des 2. Weltkrieges in Shanghai Zuflucht zu finden und sich als Exilanten eine neue Existenz aufzubauen.

--------------------------------------------

51
Sachgr.: 94.- Verrat verjährt nicht : Lebensgeschichten aus einem einst geteilten Land / Christhard Läpple. - 1. Aufl. - Hamburg : Hoffmann und Campe, 2008. - 349 S.

ISBN 978-3-455-50088-2 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/30496.html
www.goethe.de/kue/lit/prj/lit/sac/119/deindex.htm
www.bundestag.de/dasparlament/2008/42/PolitischesBuch/22493836.html
Die 6 ostdeutschen "Lebensgeschichten" eint: Ihr Verlauf wurde stets sehr rigoros von der Stasi bestimmt. Doch nur weitere, auf sensationell getrimmte "Enthüllungen" will der Ludwigsburger Journalist (Jahrgang 1958) nicht liefern. Er vertieft 2004 bis 2008 ZDF-Recherchen mit langen, intimen Gesprächen und neuen Aktenfunden, strebt "erzählerische Genauigkeit" an, weder Verharmlosung noch Diffamierung. Das impliziert Fragen und Wertungen. Im Mittelpunkt steht das Phänomen des Verrats, dessen Folgen für Täter (meist Inoffizielle Mitarbeiter) und Opfer gleichermaßen - nicht selten vereint in ein und derselben Person. Die Storys weiten sich zu Momentaufnahmen zweier Gesellschaftssysteme während des Kalten Krieges und gleichzeitig zu differenzierten Psychogrammen der Beteiligten - meist Intellektuelle (u.a. ein Museumsdirektor und ein Philosophieprofessor) aus Berlin, Leipzig, Weimar, Dresden. Ausgesprochen fesselnd geschriebene Dokumentarprosa, die ein größeres Publikum (auch Jugendliche ab 16) finden könnte als das Gros bislang verlegter Literatur über die DDR-Staatssicherheit. (2 S)

In den 6 intimen Lebensbeichten wird dokumentarisch genau vom traumatisierenden Einfluss der DDR-Staatssicherheit erzählt, vom Verrat, an dessen Folgen Opfer wie Täter bis heute leiden.

-------------------------------------------
52
Sachgr.: 830.- Grundkurs Literaturgeschichte / Gerhard Lauer. - 1. Aufl. - Stuttgart : Klett Lernen und Wissen, 2008. - 152 S.

(Uni-Wissen : Germanistik)

ISBN 978-3-12-939003-0 kart.

URL: http://d-nb.info/989140865/04
In der neuen Reihe des Klett-Verlages (vgl. Oliver Jahraus, in dieser Liste), die sich sowohl an Schüler als auch an Studenten in den Anfangssemestern richtet, liegt nun eine Überblicksdarstellung über die deutsche Literaturgeschichte vor, die den Vorzug von Fachkompetenz (der Autor ist Göttinger Hochschulprofessor) mit Allgemeinverständlichkeit und einer lebendig-anschaulichen Darstellungsweise verbindet. Für Studenten allerdings dürfte sich der Informationsgehalt dieses knappen Überblicks (z.B. zu Günter Grass 12 Zeilen und zur Gegenwartsliteratur insgesamt knapp 2 Seiten) rasch erschöpfen. Daher vorrangig für Schüler, Studenten und literaturgeschichtlich interessierten Lesern ist mit der einbändigen Literaturgeschichte von Kurt Rothmann (zuletzt hier in 18. Auflage vorgestellt: BA 9/03) sehr viel mehr geholfen. (2 S)

Überblicksdarstellung über die Geschichte der deutschen Literatur, vorrangig für Schüler der Sekundarstufe II.

------------------------------------------

53
Sachgr.: 830.- Flug der Pelikane : Roman / Benjamin Lebert. - 1. Aufl. - Köln : Kiepenheuer & Witsch, 2009. - 185 S.

ISBN 978-3-462-04095-1 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31548.html
www.dradio.de/dkultur/sendungen/kritik/951888/
www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12925&ausgabe=200904
Lebert, der als Teenager mit "Crazy" (BA 5/99) reüssierte, legt hier seinen 4. Roman vor (zuletzt BA 8/06). Ich-Erzähler Anton, abgebrochener Student mit Psychiatrieerfahrung, flieht aus seinem unübersichtlichen Leben zu "Onkel Jimmy", einem väterlichen Freund, nach New York, der ihm Unterkunft und Arbeit in seinem Schnellimbiss verschafft. Jimmy ist besessen von dem Gedanken, dass der legendäre Fluchtversuch der 3 Gefangenen John und Clarence Anglin und Frank Morris von Alcatraz 1962 (entgegen der offiziellen Version) erfolgreich war und behauptet, Morris als Kind begegnet zu sein. Wie Anton zunehmend in den Bann dieser Geschichte gerät und sich immer mehr auf eine Spurensuche nach den vermeintlich Flüchtigen einlässt, erzählt Lebert unprätentiös, spannend und (fast) durchweg atmosphärisch dicht, unterfüttert das alles noch mit zahlreichen Informationen über den Gefängnisalltag auf Alcatraz und seine berühmtesten Insassen. Gute Unterhaltung, die ihre Leser/-innen finden wird.
 New York City: Jimmy ist besessen von dem Gedanken, dass 3 berühmten Häftlingen 1962 die Flucht von Alcatraz gelang - im Gegensatz zur offiziellen Version. Der junge Deutsche Anton gerät zunehmend in den Bann dieser Geschichte und begibt sich auf Spurensuche nach den vermeintlich Flüchtigen.

-------------------------------------------

54
Sachgr.: 39.- Mode / Gertrud Lehnert. - Überarb. und aktualisierte Neuausg. - Köln : DuMont, 2008. - 192 S. : Ill.

(Ein Schnellkurs)

ISBN 978-3-8321-9123-8 kart.

URL: http://d-nb.info/988550229/04
Neuauflage (vgl. zuletzt BA 8/98) des empfehlenswerten Bandes aus der bewährten, handlichen "Schnellkurs"-Reihe (vgl. z.B. H.-G. Held: "Expressionismus", BA 1/08), der einen hervorragenden Überblick über die Geschichte der Mode von der Vorgeschichte bis zur Postmoderne bietet. Neu dürfte nur die Doppelseite sein, auf der kurz über die Mode des beginnenden 21. Jahrhunderts informiert wird. Im Anhang Glossar, Personenregister; aktualisiert wurden Bibliografie, Adressen von Museen, Modeschulen und Verbänden. Eine übersichtlich dargebotene, reich illustrierte Kulturgeschichte (Farbleitsystem) in aktualisierter Version, die zur Ersatz- oder Neuanschaffung schon für kleine Bestände empfohlen werden kann. Zum Thema vgl. zuletzt z.B. "Mode" (Taschen; BA 3/05) und der wesentlich teurere reich illustrierte Band "500 Jahre Mode" (IN DIESER LISTE/09). (1 S)

Umfassender Überblick über die Geschichte der Mode von den Anfängen der Menschheit bis zu Beginn des 21. Jahrhunderts; mit Adressen von Museen und Modeschulen.
-------------------------------------------

55
Sachgr.: 830.- Apostoloff : Roman / Sibylle Lewitscharoff. - 1. Aufl. - Frankfurt, M. : Suhrkamp, 2009. - 247 S.

ISBN 978-3-518-42061-4 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31536.html
http://literaturen.partituren.org/de/archiv/2009/ausgabe_03_09/index.html?inhalt=20081222162348
www.dradio.de/dkultur/sendungen/kritik/922375/
"Ein Buch, das man, wenn man will, durchaus als literarisches Roadmovie lesen kann - falls man sich erinnert, wie gar nicht selten in der deutschen Literatur unserer Zeit das Unterwegssein als Katalysator für Vorgänge der Entledigung gedient hat. Die Erzählerin in "Apostoloff" entledigt sich des Vaters oder doch zumindest seiner Überreste." (Julia Schröder) SWR-BESTENLISTE 3/09. NOMINIERUNG PREIS DER LEIPZIGER BUCHMESSE 2009

-------------------------------------------

56
Sachgr.: 30.- Löw, Martina: Soziologie der Städte / Martina Löw. - 1. Aufl. - Frankfurt, M. : Suhrkamp, 2008. - 292 S. : Ill.

ISBN 978-3-518-58503-0 Pp.

Literaturverz. S. 243 - 286

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31077.html
www.berlinonline.de/berliner-zeitung/archiv/.bin/dump.fcgi/2009/0122/bcher/0005/index.html
http://d-nb.info/988758830/04
Die detailreiche, hoch ansetzende Studie der Darmstädter Soziologin ("Raumsoziologie": ID 18/01) steht im Dienste einer qualitativen Stadtforschung. Nach Löw lassen sich Städte heute nicht mehr nur aus sich heraus, als historisch gewachsene Orte verstehen, sondern auch aus einem System von Vergleichen und Bezügen. Löw unterscheidet zwischen dem vom Stadtmarketing erzeugten Image der Metropolen und der Eigenlogik der Städte. Als Fallbeispiele dienen Berlin und München. Löw betont, dass die Eigen-Inszenierung die Städte auf ein Image festlege und auf keinen Fall mit der "eigenlogischen Struktur einer Stadt" verwechselt werden sollte: Die einer Stadt offiziell zugeschriebene Besonderheit sei etwas anderes als das, was Menschen aus der Stadt machten. Fazit: Die Entwicklung von Städten lasse sich nur dann effektiv beeinflussen, wenn die Eigenlogik einer Stadt verstanden werde. Denn diese gebe jeder Stadt ein unverwechselbares Gesicht, das über Lebensqualität und Alltagsroutinen entscheide. - Nach den 08/15-Lehrbüchern zur Stadtsoziologie eine Bereicherung für große sozialwissenschaftliche Bestände. (3)

-------------------------------------------

57
Sachgr.: 93.- Heinrich Himmler : Biographie / Peter Longerich. - München : Siedler, 2008. - 1035 S. : Ill.

ISBN 978-3-88680-859-5 Gewebe

Literaturverz. S. 978 - 1013

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/30447.html
www.goethe.de/kue/lit/prj/lit/sac/120/deindex.htm
www.dradio.de/dkultur/sendungen/kritik/882028/
www.wla-online.de/artikel-detail.php?artikelid=608
Die hoch gelobte Biografie des in London lehrenden, durch zahlreiche Veröffentlichungen zur NS-Zeit ausgewiesenen Historikers (zuletzt BA 7/06) schließt eine Forschungslücke. In gut lesbarer Verbindung von Lebensgeschichte, politischer Geschichte und Strukturanalyse zeichnet Longerichs voluminöses, auf umfassendem Aktenstudium beruhendes Werk die Stationen nach, die Himmler zu einem der mächtigsten Männer im NS-Staat werden ließen: 1923 Beteiligung am Hitler-Putsch, 1929 Übernahme der sogenannten "Schutzstaffel", 1936 Verschmelzung von SS und staatlicher Polizei, 1939 "Reichskommissar für die Festigung deutschen Volkstums". Angetrieben von einer starken ideologischen Fixierung, die jedoch machtpolitisch auf die Politik des Regimes bezogen blieb, wurde der lange als farbloser Bürokrat unterschätzte Himmler mit der Machtfülle der SS im Rücken schließlich zum "Architekten der Endlösung" (vgl. R. Breitman, ID 34/96; zum Familienumfeld zuletzt K. Himmler, BA 2/06). Mit Bibliografie und Register der Orts- und Personennamen. Standardwerk. (2) SZ-SACHBUCH DES MONATS 11/08

Die Biografie des renommierten Historikers zeichnet in Verbindung von Lebens- und Strukturgeschichte die Stationen nach, die den SS-Führer und "Architekten der Endlösung" zu einem der mächtigsten Männer des 3. Reichs werden ließen.

-------------------------------------------

58
Sachgr.: 3.- Unsere armen Kinder : wie Deutschland seine Zukunft verspielt / Ulrike Meyer-Timpe. - Orig.-Ausg. - München : Pantheon, 2008. - 202 S.

ISBN 978-3-570-55081-6 kart.

URL: http://www.dradio.de/dlf/sendungen/andruck/888004/
www.bundestag.de/dasparlament/2009/03-04/politischesbuch/23222681.html
http://d-nb.info/988528029/04
Die jüngste OECD-Studie belegt: Armut ist in Deutschland eine stetig wachsende Größe. Wie die Lebensbedingungen der Kinder, deren Eltern Hartz-IV-Empfänger sind oder deren Gehalt kaum für den Lebensunterhalt der Familie reicht, aussehen, wie Armut in die soziale Isolation führt und vor allem, warum Kinder, die in Armut aufwachsen, kaum bis keine Bildungschancen haben, schildert die "Zeit"-Journalistin Meyer-Timpe in ihrem Buch. Klar benennt sie die 3 Risikogruppen: die Ein-Eltern-Familie, die kinderreiche Familie, die Migrantenfamilie - und die erschreckende Tatsache, dass Armut in Deutschland erblich ist. Ebenso klar zeigt sie auf, dass Staat und Gesellschaft dieses Problem nicht nur aus humanitären Gründen lösen müssen. Angesichts der demografischen Entwicklung ist es eine ökonomische Notwendigkeit, in Armut lebenden Kindern und Jugendlichen eine angemessene Bildung zu ermöglichen und Lebensperspektiven zu schaffen. Engagiert, aktuell (OECD-Studie, Bildungsgipfel). Zum Thema siehe auch "Kinderarmut in Deutschland" (BA 7/00), C. Butterwegge (BA 9/08), B. Siggelkow (BA 12/07). (2)

Die Autorin beschreibt nicht nur die bedrückenden Schicksale armer Kinder in unserem Land, sondern weist auch auf die weitreichenden Folgen für die Gesellschaft hin und zeigt, welche Maßnahmen zur Beseitigung Not geeignet wären.

-------------------------------------------

59
Sachgr.: 91.- Thüringen : Landschaft, Kultur und Geschichte im "grünen Herzen" Deutschlands / Hans Müller. - 6., aktualisierte Aufl. - Ostfildern : DuMont-Reiseverl., 2009. - 416 S. : Ill., graph. Darst., Kt.

(DuMont Kunst-Reiseführer)

ISBN 978-3-7701-3848-7 kart.

URL: http://d-nb.info/991695844/04
Auch der Thüringen-Kunst-Reiseführer hat inzwischen eine lange Tradition: Die 1. Auflage erschien 1990 (BA 11/90), zuletzt wurde hier die Auflage von 1996 besprochen (BA 6/97). Diese und die aktualisierten Auflagen bis zur 5. von 2005 folgten dem alten Aufbauschema, die neue Ausgabe wurde behutsam renoviert. Zwar scheint es beim flüchtigen Blick auf das Inhaltregister kaum Änderungen zu geben, doch ein Vergleich zeigt zahlreiche Überarbeitungen. Die Texte sind im Kern gleich geblieben, doch sie wurden vielfach bearbeitet, ergänzt und erweitert, Teile umformuliert. Des weiteren findet man buchstäblich "vertraute Bilder" neben motivgleichen Fotos neueren Datums oder neue Aufnahmen (Grundrisse und Stadtplanausschnitte sind weitestgehend gleich geblieben). Die "gelben Seiten" sucht man vergeblich, es gibt zwar im Anhang einige allgemeine reisepraktische Angaben, konkrete lokale Infos sind jetzt, gelb unterlegt, unter dem Titel "Reisen & Genießen" nächst den jeweiligen Orten und Regionen untergebracht. Alte Auflagen sollten auslaufen, wenn möglich durch die neue ersetzt oder ergänzt werden. (2)

Detaillierter Führer zu den Stätten der Kunst und Kultur; mit praktischen Reiseinformationen.

-------------------------------------------

60
Sachgr.: 1.- Jürgen Habermas/ von Stefan Müller-Doohm. - Orig.-Ausg., 1. Aufl. - Frankfurt, M. : Suhrkamp, 2008. - 157 S. : Ill., graph. Darst.

(Suhrkamp-BasisBiographie ; 38)

ISBN 978-3-518-18238-3 kart.

Bibliogr. und Literaturverz. S. 143 - 150

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31196.html
http://d-nb.info/988759519/04
Der mit der Kritischen Theorie wohlvertraute Autor (zuletzt BA 12/03 und ID 39/07) entwirft ein sympathisches Bild von Jürgen Habermas. Er porträtiert ihn als Wissenschaftler und politisch engagierten Intellektuellen und sieht in seinem Prinzip herrschaftsfreier Diskussion den archimedischen Punkt seines Denkens. Ausführlich schildert er Habermas' Lebenslauf sowie die Menschen und Ereignisse, die ihn geprägt haben, und nimmt dabei immer wieder Bezug auf seine Veröffentlichungen, zu denen auch Zeitungsbeiträge gehören, sowie auf seine öffentlichen Auftritte. Im 2. Teil geht er sachkundig auf seine Werke ein. Habermas' Äußerungen über die Bedeutung von Religionen kommen zur Sprache, ebenso seine ethischen Einwände gegen die Gentechnik, seine Bemerkungen nach dem irischen Nein zum Lissaboner Vertrag im Sommer 2008 und anderes mehr. Neben W. Reese-Schäfer (BA 4/02), D. Horster (BA 9/99) und R. Wiggershaus (BA 7/04) eine der besten und aktuellsten Habermas-Biografien. Spannend zu lesen für alle, die die politische Entwicklung in der Bundesrepublik und Habermas' Wirken aufmerksam verfolgt haben. (2)

Der Autor schildert Lebenslauf und Karriere von Jürgen Habermas sowie die Menschen und Ereignisse, die ihn geprägt haben, und erläutert sachkundig seine Veröffentlichungen.

------------------------------------------

61
Sachgr.: 94.- Die Deutschen und ihre Mythen / Herfried Münkler. - Berlin : Rowohlt Berlin, 2008. - 384 S. : 15 schw.-w. Ill.

ISBN 3-87134-607-1 Gb.

URL: http://www.preis-der-leipziger-buchmesse.de/LeMMon/plb_web_ger.nsf/frames?OpenPage&Code=55B928674E77CE3FC125754E005179C1
"Herfried Münkler schreibt über die Deutschen und ihre Geschichte im Spiegel ihrer Mythen. Dabei erweckt er alte Sagen - etwa um die Nibelungen - zu neuem Leben, besichtigt schicksalhafte Orte wie Weimar, Nürnberg oder den Rhein und lässt historische Persönlichkeiten wie Luther, Bismarck oder den Papst auftreten - selbst die D- Mark fehlt nicht in diesem Reigen. In einer großen historischen Analyse zeigt Münkler, wie Mythen unsere nationale Identität geformt haben und welch motivierende und mobilisierende Kraft ihnen innewohnt - im Positiven wie im Negativen. Denn in der deutschen Geschichte gingen Mythos und Politik stets Hand in Hand. So dienten die Schlacht von Sedan oder der Drachentöter Siegfried der inneren Militarisierung der Deutschen und führte das "Unternehmen Barbarossa" sie direkt in den Untergang. Nach 1945 erblühte die Bundesrepublik im Mythos vom "Wirtschaftswunder", die DDR richtete sich am "antifaschistischen Widerstand" auf. Heute dagegen sind wir ein mythenarmes Land - ist das ein Fluch oder ein Segen? Ein aufschlussreiches Werk nicht nur über die Geschichte und Mentalität der Deutschen, sondern auch über die Politik der Gegenwart - glänzend geschrieben und spannend zu lesen." NOMINIERUNG PREIS DER LEIPZIGER BUCHMESSE 2009

--------------------------------------------

62
Sachgr.: 72.- Neue Architektur in Deutschland : 1992 bis heute / Christina Threuter. - Petersberg : Imhof, 2008. - 160 S. : zahlr. Ill.

ISBN 978-3-86568-358-8 kart.

URL: http://d-nb.info/987101986/04
Dieser Bildband stellt in knapper Form mit vielen Abbildungen 108 Gebäude und Bauensembles vor, die zwischen 1992 und 2008 in Deutschland entstanden sind. Der einleitende Text erläutert die Auswahlkriterien und gibt einen Überblick über die Architekturtrends der vergangenen 15 Jahre. Auf je 1-2 Seiten werden die Bauwerke mit mehreren Fotos aus unterschiedlichen Perspektiven gezeigt und mit meist kurzen Texten kommentiert. Mit Ortsregister und praktischer Übersichtskarte auf dem Umschlag. Nicht zu teuer; als Anschlusstitel zu "Architekturführer Deutschland - 20. Jahrhundert" (BA 12/96) und "Zeitgenössische Architektur in Deutschland 1979-1996 (BA 12/87) gut geeignet. (2)

108 Gebäude und Bau-Ensembles, die zwischen 1992 und 2008 in Deutschland entstanden sind.

--------------------------------------------

63
Sachgr.: 65.- Geschäftskorrespondenz von A - Z : kreativ und professionell Briefe, Faxe und E-Mails schreiben / Gabi Neumayer/Ulrike Rudolph. - 2., vollst. aktualisierte Aufl. - Hannover : Humboldt, 2008. - 256 S. : Ill., graph. Darst.

(Beruf & Karriere)

ISBN 978-3-89994-220-0 kart.

URL: http://d-nb.info/989139964/04
Lexikon ermöglicht schnellen Zugriff auf Einzelfragen; die Kurztexte werden z. T. ergänzt durch (optisch abgehobene) Praxistipps. Erstauflage (BA 9/00) ersetzen. - Vergleichbar mit Eike Hovermann: "Briefe & E-Mails schreiben und gestalten nach DIN" (BA 10/07); Marlies Herweg: "Moderne Geschäftsbriefe ..." (u.d.T. Duden - Moderne Geschäftsbriefe ... IN DIESER LISTE) sollte bereits im Angebot sein. (2)

Praktische Tipps und Hinweise zur formalen und inhaltlichen Gestaltung geschäftlicher Briefe sowie von Annoncen und Empfehlungsschreiben.

-----------------------------------------

64
Sachgr.: 830.- Mitsukos Restaurant : Roman / Christoph Peters. - 1. Aufl. - München : Luchterhand, 2009. - 415 S.

ISBN 978-3-630-87273-5 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31468.html
www.sandammeer.at/rez09/peters-mitsukos.htm
www.swr.de/bestenliste/christoph-peters/-/id=98456/nid=98456/did=4231576/1p5kku3/index.html
Nach 2 inhaltlich und künstlerisch hochambitionierten Romanen ("Das Tuch aus Nacht", BA 1/04, "Ein Zimmer im Haus des Krieges", BA 12/06) legt der niederrheinische Autor nun einen konventionell erzählten und überaus amüsanten Liebesroman vor. Ein Mann Ende 20, bislang im Leben allenfalls achtbar gescheitert, verliebt sich in eine geheimnisvolle Japanerin, wird Mitarbeiter in ihrem Restaurant und umwirbt sie fast 2 Jahre lang, allerdings ohne je zum Zuge zu kommen. Die Stärke des luftig erzählten, durch und durch humoristischen Romans, in dem man vielleicht etwas zu extensiv in die Geheimnisse der japanischen Küche eingeführt wird, liegt in der psychologischen Genauigkeit der Figurenzeichnung, aber auch in seiner Situationskomik und der virtuos gehandhabten erzählerischen Ironie. "Für Veronika. Zum Spaß" lautet die Widmung des Romans, doch in diesem gelungenen erzählerischen "Spaß" steckt auch viel Lebensklugheit und ein Schuss Melancholie. Breit empfohlen. SWR-BESTENLISTE 3/09

Ein ebenso heiterer wie funkelnd ironischer Roman über die Liebe und die japanische Küche, über menschliche Selbsttäuschungen und die kulturelle Kluft zwischen Deutschland und Japan.

-------------------------------------------

65
Sachgr.: 830.- Der Kaiser von China : Roman / Tilman Rammstedt. - 1. Aufl. - Köln : DuMont, 2008. - 190 S.

ISBN 978-3-8321-8074-4 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/30692
www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12513
www.goethe.de/kue/lit/prj/lit/rom/111/deindex.htm
Anja Hirsch ist richtig angerührt von diesem Roman, in dem der diesjährige Ingeborg-Bachmann-Preisträger Tilman Rammstedt von Keath erzählt, der das Geld für eine China-Reise des Großvaters veruntreut hat und nun fingierte Briefe aus China für die Familie schreibt. Kein abgrundtief trauriges, sondern ein melancholisch-komisches "Requiem", setzt sich das Buch aus den skurrilen Nachrichten aus der Ferne, Keath' Erinnerungen und allerlei Nebengeschichten um die verwickelten Familienverhältnisse zusammen, so die Rezensentin, die allerdings feststellen muss, dass die vom Enkel zusammengeflunkerten Reiseerlebnisse wesentlich authentischer wirken als die erzählte Realität. Manches Geschichtchen schlägt der geneigten Rezensentin überhaupt etwas zu sehr über die Stränge und sie merkt auch an, dass nicht alle Nebenfiguren von der Plastizität sind, die sie an der Figur des Großvaters begeistert. Trotzdem ist sie insgesamt hingerissen von diesem Roman, aus dem sie besonders die zwischen den Zeilen stehende "gegenseitige Fürsorge" des grantelnden Großvaters und seines betrügerischen Enkels ans Herz gegangen ist. (FR, 29.10.08) BÜCHER, ÜBER DIE MAN SPRICHT HERBST 2008.

-------------------------------------------

66
Sachgr.: 830.- Restlicht : Roman / Jochen Rausch. - Orig.-Ausg., 1. Aufl. - Köln : Kiepenheuer & Witsch, 2008. - 287 S.

(KiWi ; 1079 : Paperback)

ISBN 978-3-462-04029-6 kart.

URL: http://www.spiegel.de/kultur/literatur/0,1518,573499,00.html
www.dradio.de/dkultur/sendungen/kritik/865666/
Dieser 1. Roman des Musikers und Publizisten J. Rausch ist gleich ein Volltreffer! Hauptperson ist der Fotograf Peter Bloom, der nach 30 Jahren aus den USA in seinen norddeutschen Heimatort in der Nähe der ehemaligen Zonengrenze zurückkehrt. Nicht der sterbende Vater ist der Hauptgrund seines Besuches, sondern das unverarbeitete spurlose Verschwinden von Astrid, seiner schönen und intelligenten 1. Freundin im Sommer 1975. Hin- und herspringend zwischen Gegenwart und Vergangenheit versucht Peter das Rätsel des Verschwindens zu lösen und die oder den Schuldigen auszumachen. Die alten Freunde, ein Tunnel in der Nähe der Grenze und Astrids wahnsinnige Mutter werfen ein "Restlicht" auf die schreckliche Geschichte einer Jugend aus den 70er-Jahren, der Psyche von Jugendlichen von einst, die nie erwachsen werden konnten, und einer ewig brennenden Jugendliebe. Ein tiefe Unruhen auslösender Roman mit genialem Spannungsaufbau (s.a. das HÖRBUCH IN DIESER LISTE). Allen Bibliotheken sehr zu empfehlen!

Peter kehrt nach 30 Jahren aus den USA in seinen Heimatort zurück und versucht, das Rätsel um das Verschwinden von Astrid, seiner unvergessenen 1. großen Liebe, zu lösen.

-----------------------------------------

67
Sachgr.: 1.- Hegel leicht gemacht : eine Einführung in seine Philosophie / Georg Römpp. - Köln ; Weimar ; Wien : Böhlau, 2008. - 298 S.

(UTB ; 3114)

ISBN 978-3-8252-3114-9 (UTB) kart. = ISBN 978-3-412-20179-1 (Böhlau) kart.

Literaturverz. S. 287 - 291

URL: http://d-nb.info/988888882/04
In dieser didaktisch aufbereiteten Verlagsreihe, in der G. Römpp bereits Immanuel Kant vorgestellt hat ("Kant leicht gemacht", ID 51/05), eine Einführung in das Denken Georg Wilhelm Hegels (1770-1831), wobei sich die Didaktisierung in diesem Fall auf Hervorhebung von Begriffen und zentralen Aussagen durch fett gesetzten Druck beschränkt. Nach einer knappen Rekapitulation der theoretischen Philosophie Kants als Ausgangspunkt des Hegel'schen Denkens erläutert der Verfasser die Grundgedanken in Hegels Hauptwerken "Phänomenologie des Geistes" und "Wissenschaft der Logik" und seine Konzeptionen und Positionen in Fragen der praktischen Philosophie, insbesondere der Rechtsphilosophie. Literaturhinweise und Sachregister. - Nach der chronologisch aufgebauten Einführung "Hegel für Eilige" von Udo Tietz (BA 8/04) und der Werkbiografie von M. Gessmann (BA 3/00) und neben der wissenschaftlichen Hegel-Einführung von H.F. Fulda (ID 24/03) als Studienbuch für Philosophiestudenten geeignet. (3)

Durch Hervorhebungen (Fettdruck) wichtiger Begriffe und zentraler Aussagen im Text didaktisch aufbereitete Einführung in die Grundgedanken der Philosophie Hegels anhand der Darstellung und Analyse seiner Hauptschriften.

------------------------------------------

68
Sachgr.: 830.- Feuer brennt nicht : roman / Ralf Rothmann. - 1. Aufl. - Frankfurt, M. : Suhrkamp, 2009. - 303 S.

ISBN 978-3-518-42063-8 Gewebe

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31723.html
 www.dradio.de/dkultur/sendungen/kritik/942163/
 www.focus.de/kultur/diverses/literatur-ralf-rothmanns-verstoerender-liebesroman_aid_385516.html
Der neue Roman des vielfach ausgezeichneten Schriftstellers, der das Ruhrgebiet Mitte der 1970er Jahre verließ, um in Berlin dann seine Kindheits- und Jugendjahre im Ruhrgebiet in eindrucksvollen Romanen zu vergegenwärtigen (zuletzt "Junges Licht": BA 1/05), fand bisher ein ungewöhnlich zwiespältiges Kritikerecho - meines Erachtens zu Recht. Denn was Rothmann hier über das Liebes- und Sexleben eines Berliner Schriftstellers um die 50 berichtet - ganz offensichtlich sein Alter Ego -, das ist zeitweise zwar von gewohnter Präzision und Bildhaftigkeit in der Beschreibung und von außerordentlicher literarischer Qualität, zeitweise aber auch bedenklich nah am Klischee, vor allem bei den Geschlechter-Rollen und dem Ost-West-Gegensatz. Und so viel wir von diesem Schriftsteller, seinen sexuellen Obsessionen, seinen Hypochondrien und seinen Misserfolgsängsten erfahren, so innerlich fremd bleibt er bis zum Ende dem Leser. Trotzdem breite Empfehlung. SWR-BESTENLISTE 5/09

Der neue Roman des seit den 1970er Jahren in Berlin lebenden Schriftstellers aus dem Ruhrgebiet schildert das komplikationsreiche Beziehungs- und Liebesleben eines Schriftstellers um die 50, ganz offenkundig das Alter Ego des Autors.

--------------------------------------------
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Sachgr.: 35.- Zu spät? : so zukunftsfähig sind wir jungen Deutschen ; eine Inspektion / Tobias Schlegl. Mit Lars Meier. - Orig.-Ausg. - Reinbek bei Hamburg : Rowohlt-Taschenbuch-Verl., 2008. - 215 S.

(Rororo ; 62390 : Sachbuch)

ISBN 978-3-499-62390-5 kart.

URL: http://d-nb.info/986773948/04
Dass es mit dem Klimaretten und der Zukunftsfähigkeit so einfach nicht ist, zeigt uns sehr sinnfällig der NDR-Fernsehmoderator T. Schlegl. Seine 8-wöchige "Inspektionsreise" durch Deutschland zu Umweltverbänden und -experten - letztere hatte er zuvor im Beratergremium "Rat für Nachhaltigkeit" unter Kanzler Schröder persönlich kennengelernt - ergibt wenig Erfreuliches. Bei McDonalds sind die Hamburger nicht Gentechnik-frei, bei IKEA-Holzprodukten fehlt fast durchweg das FSC-Sigel, die allermeisten Verkäufer/-innen bei C&A oder H&M können keinerlei Auskunft über Herstellung und Umweltfreundlichkeit der Kleidungsstücke geben - mit anderen Worten: es ist für den ökologisch- und klimabewussten Verbraucher schwer, für sein "zukunftsfähiges" Handeln die notwendigen Informationen zu bekommen. Aber so desillusionierend Schlegls Erfahrungen vor Ort auch gewesen sein mögen: er gibt zumindest dem Leser dieses sehr unterhaltsam und nicht ohne Witz geschriebenen Buches viel Nützliches (Tipps, Webadressen, Ansprechpartner) und auch Positives mit auf den Weg, u.a. im "Besserwisserboykasten". Auch für Jugendliche! (2 J)

Eine 8-wöchige "Inspektionsreise" des NDR-Fernsehmoderators durch Deutschland zu Umweltverbänden und -experten zeigt, dass es für umweltbewusste Verbraucher nicht leicht ist, an wichtige Informationen zu kommen. Er zeigt aber auch, wie das geht!

-----------------------------------------
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Sachgr.: 791.- Licht, Schatten und Bewegung : mein Leben und meine Filme / Volker Schlöndorff. - München : Hanser, 2008. - 470 S. : Ill.

ISBN 978-3-446-23082-8 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/30134.html
www.3sat.de/kulturzeit/lesezeit/126701/index.html
www.ndrkultur.de/feuilleton/buecher/nblicht100.html

Volker Schlöndorff, der am 31.3.2009 70 Jahre alt wird, 1966 mit "Der junge Törleß" einen der ersten Spielfilme des neuen deutschen Films drehte und mit "Die Blechtrommel" den ersten deutschen Nachkriegs-Oscar gewann, zählt seit nun über 40 Jahren zu den bedeutendsten Persönlichkeiten des deutschen Films. Er erzählt sein bewegtes Leben, das Dreharbeiten in Bürgerkriegsgebieten wie Algerien 1962 (als Regieassistent Louis Malles) oder Libanon 1980 ebenso einschließt wie Festivalglanz oder die Leitung der maroden ehemaligen DEFA-Studios in Babelsberg, plastisch, prägnant und unprätentiös und mit vielen klugen Charakterporträts der vielen interessanten Persönlichkeiten, mit denen er zu tun hatte. Was den Text aber vor selbst den besseren meist Episoden und Anekdoten aneinanderreihenden Memoiren Filmschaffender auszeichnet, sind die klare Strukturierung und der große Bogen der Erzählung. Mit seinem eleganten Stil hat das Buch somit auch hohe literarische Qualität. Ein Muß für jeden nennenswerten Filmbuch-Bestand. (1)

Erinnerungen des bedeutenden Filmregisseurs aus seinem bewegten Leben.
------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Du stirbst nicht : Roman / Kathrin Schmidt. - 1. Aufl. - Köln : Kiepenheuer & Witsch, 2009. - 347 S.

ISBN 978-3-462-04098-2 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31898.html
 www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12995
http://literaturen.partituren.org/de/archiv/2009/ausgabe_04_09/index.html?inhalt=20090326153731
Eine Erzählerin, die am "Locked-in-Syndrom" leidet: Aus dieser Idee macht Kathrin Schmidt Literatur. Ihre Heldin muss nach schwerem Zusammenbruch alles neu lernen - vor allem die Sprache und das Erinnern. Ein intimer, aufrüttelnder Bericht aus dem Verlies des Körpers. [...] So zeichnet "Du stirbst nicht" neben einer ergreifenden Krankengeschichte auch eine Selbstfindung - von einer Intensität, wie vor allem die Literatur sie bieten kann. Kathrin Schmidt bedient sich einer sehr plastischen, auch komischen Sprache. Die tastende Rückkehr ins Leben ist von Philologie in ihrer reinsten, schönsten Form geprägt: der Liebe zum Wort, die jedes wiedergefundene Liebesobjekt erst einmal wie einen Fremdkörper begutachtet. (spiegel online 20.4.09)

SWR-BESTENLISTE 5/09

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Mit der Geschwindigkeit des Sommers : Roman / Julia Schoch. - München : Piper, 2009. - 160 S.

ISBN 978-3-492-05252-8 Gb.

URL: http://www.swr.de/bestenliste/julia-schoch/-/id=98456/nid=98456/did=4231580/1dk3eyp/index.html
www.preis-der-leipziger-buchmesse.de/LeMMon/plb_web_ger.nsf/frames?OpenPage&Code=5B8B9D0E2C5898A6C125754E00512F2F
"Das Leben einer jungen Frau gerät durch den Selbstmord der älteren Schwester aus der Bahn. Wäre sie aufmerksamer gewesen, hätte sie die verhängnisvolle Entscheidung vielleicht rückgängig machen können? Der Tod wird zum Auslöser innerer Rückschau: Sie denkt zurück an ihre gemeinsame Kindheit in der ostdeutschen Provinz. Und sie versucht, die rätselhafte Geschichte einer Frau zu ergründen, der sie innig verbunden war. Die Schwester hatte in der Abgeschiedenheit der Kiefernwälder und des Stettiner Haffs von der Freiheit geträumt. Aber sie blieb bei ihrem Ehemann, traf sich wieder mit ihrem alten Liebhaber und gab sich fast schwärmerisch der verlockenden Vorstellung hin, dass in diesem anderen Staat ein anderer Lebenslauf für sie bereitgestanden hätte. Nuanciert und mitreißend erzählt Julia Schoch vom Untergang der DDR und dem Ende aller Träume mit der Erfüllung des Wunschs nach Freiheit. Zugleich verleiht sie treffend dem Lebensgefühl einer Generation Ausdruck, die û 1989 zwischen 12 und 15 Jahren alt und der DDR noch nicht verwachsen û den veränderten Lebensumständen ratlos gegenüberstand. Dabei verliert sich die Geschichte nicht in der Vergangenheit, sie ist im Hier und Heute angelangt. Julia Schoch besticht durch ihre fein gearbeitete Sprache und durch ihre nachhallende Tiefgründigkeit." NOMINIERUNG PREIS DER LEIPZIGER BUCHMESSE. SWR-BESTENLISTE 3/09

-------------------------------------------
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Sachgr.: 90.- Piefkes, Krauts und andere Deutsche : was die Welt von uns hält / Andrea und Martin Schöb. - München : Bucher, 2008. - 187 S. : Ill., graph. Darst.

ISBN 978-3-7658-1615-4 Pp.

Literatur- und URL-Verz. S. 184 - 186

URL: http://d-nb.info/988816113/04
Folgt man den Schöbs, so sind spätestens seit der WM 2006, als die Welt "zu Besuch bei Freunden" war, die Stereotype vom "typisch(en) Deutschen" zumindest zu relativieren. Der Abschied von den Klischee-Klassikern wurde dadurch möglich, dass die Autoren die Perspektive gewechselt haben: An die Stelle von Selbstbezichtigung tritt das, "was die Welt von uns hält". Die Vielfalt der Deutschlandbilder haben die Autoren flott, amüsant und zugespitzt sowie umrahmt mit "typischen" Fotos in 10 Kapiteln eingefangen: vom deutschen Humor über Ernährungsverhalten, Kunst und Kultur sowie Geschichte und Politik, Brauchtum und Sprache bis hin zu Deutschland als Reiseland bzw. Erfahrungen mit Deutschen als Reisende im Ausland. Ihre Quellen: Interviews, Befragungen, Reiseführer. Im Verein mit den Titeln der vielen fremden Autoren, die vom Distanzierten zum Liebhaber Deutschlands wurden (so R. Boyes, BA 2/07, G. van Istendael, BA 11/08, B. Donald, BA 12/08), gern empfohlen, auch als Alternative zu den oft noch alte Zöpfe transportierenden Titeln etwa von I. Molkewehrum (BA 8/07) oder K. Stiersdorfer (BA 3/04). (2)

In 10 Kapiteln haben die Autoren die Vielfalt der Deutschlandbilder eingefangen, die so manche Stereotype über das "typisch Deutsche" relativieren.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 91.- Schönes Baden = : Beautiful Baden = Beaute du pays de bade/ Hans-Albert Stechl/Norbert Kustos. [Übertr. ins Engl.: Paul Bewicke ; Übertr. ins Franz.: Patriacia Hiéramente]. - Hamburg : Ellert & Richter, 2008. - 95 S. : zahlr. Ill.

ISBN 978-3-8319-0309-2 Pp.

Text dt., engl. und franz.

URL: http://d-nb.info/987066994/04
Informative Textkapitel, erstklassige, teils außergewöhnlich schöne Farbaufnahmen, die in ausführlichen Begleittexten erläutert werden, und historische Illustrationen vermitteln Eindrücke und viel Wissenswertes von Landschaften und Natur, Orten, Bauwerken und anderen Kulturdenkmälern, (Kultur-)Geschichte, Brauchtum und Kulinarischem. Alle Texte auch in Englisch und Französisch. Übersichtskarte. Ein sehr schönes Buch - als preisgünstiger Grundbestandstitel kann es den seinerzeit für den Grundbestand vorgeschlagenen Bild-Text-Band "Baden" (Bucher, BA 5/96) ablösen. (1)

Farbaufnahmen mit Begleittexten sowie historische Illustrationen vermitteln Eindrücke und Wissenswertes von Landschaften und Natur, Orten, Bauwerken und anderen Kulturdenkmälern, Brauchtum und Kulinarischem.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 91.- Schwarzwald, Oberrhein / [Text: Roland A. Wildberg]. - München : Kunth, 2008. - 160 S. : überw. Ill., Kt.

(Faszination Deutschland)

ISBN 978-3-89944-393-6 Pp.

URL: http://d-nb.info/984395466/04
Durch Schwarzwald, Ortenau, Kaiserstuhl, Breisgau und Markgräflerland, an Hoch- und Oberrhein geht die Bildreise. Teils außergewöhnlich schöne, bei besonderen Licht- und Wetterstimmungen entstandene Fotos, teils aber auch unscharfe Aufnahmen zeigen - begleitet von informativen Textabschnitten - Landschaften, Natur, Städt(ch)e(n), Bauwerke, Kunstschätze und andere Kulturdenkmäler, (Freizeit-)Einrichtungen, traditionelles Brauchtum und regionaltypische Erzeugnisse, Irrtümer inklusive: 2002 war wohl kaum "Hesses 125. Todestag", und das als Wutachschlucht beschriebene Bild zeigt mit der Lotenbachklamm ein Nebental der Wutach! Themenseiten (Sterneköche, Trachten, Uhren u.a.) sind eingeschoben. Teilweise entsteht ein unruhiger und unübersichtlicher Eindruck durch ineinander und/oder nahtlos aneinander gedruckte Fotos. 6 Seiten Atlas 1:315.000, die mittels Piktogrammen auch viele touristische Informationen vermitteln. Das Register erschließt Bildband und Atlas und nennt zu den meisten Eintragungen auch Internetadressen. Neben "Schwarzwald" (Bucher: BA 8/03) möglich. (2)

-------------------------------------------
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Sachgr.: 30.- Fast ganz unten : wie man in Deutschland durch die Hilfe von Lebensmitteltafeln satt wird / Stefan Selke. - 1. Aufl. - Münster : Westfälisches Dampfboot, 2008. - 231 S. : Ill.

ISBN 978-3-89691-754-6 kart.

URL: http://www.socialnet.de/rezensionen/6835.php
www.freitag.de/2008/52/08520502.php
www.blaetter.de/artikel.php?pr=2992
Die neue Armut hat seit den 1990er-Jahren eine große soziale Bewegung hervorgebracht, nämlich die "Tafelbewegung" mit inzwischen etwa 800 Lebensmitteltafeln in Deutschland. Der Soziologie-Professor arbeitete ein Jahr lang in der täglichen Praxis mit und schildert Beobachtetes, Erlebtes und Erfragtes bei Kundschaft und Helfern. Er bringt eine flüssige Sozialreportage im Wechsel mit Recherchen aus soziologischer Distanz über die Entstehung der Tafeln, Organisationsformen, über die Wegwerfgesellschaft, die 20-40 % Lebensmittel für den Müll produziert und nun als fragwürdige Symbiose zwischen Supermärkten und Tafeln einen Teil davon abgibt. Enthalten sind eine Fülle von Überlegungen über die soziale Funktion, über Zusammensetzung und Motivation der Helfer, die Inanspruchnahme durch Arme, die ja höchstens am Essen sparen können. Selke stellt auch wichtige Fragen, z.B., ob zukünftig Tafeln die Problemlösung für einen Sozialstaat sein dürfen. Mit aussagekräftigen Schwarz-Weiß-Fotos. Besondere Empfehlung! (2)

Darstellung von Entstehung, Funktion und Problemen der Lebensmitteltafeln aus soziologischer Sicht und anhand von Berichten aus der täglichen Praxis.

-------------------------------------------
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Sloterdijk, Peter: Du musst dein Leben ändern : über Anthropotechnik. – Frankfurt/M. : Suhrkamp, 2009

ISBN 978-3-518-41995-3

http://www.amazon.de/mu%C3%9Ft-dein-Leben-%C3%A4ndern-Anthropotechnik/dp/3518419951/ref=sr_1_1?ie=UTF8&s=books&qid=1251335748&sr=1-1
--------------------------------------------
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Sachgr.: 91.- Thüringen / [Text: Dina Stahn. Mit Beitr. von Reinhard Strüber. Bearb.: Baedeker-Red. (Carmen Galenschovski)]. - 1. Aufl. - Ostfildern : Baedeker, 2009. - 300 S. : zahlr. Ill., graph. Darst., Kt.

(Baedeker-Allianz-Reiseführer)

ISBN 978-3-8297-1175-3 (MairDumont) kart.

URL: http://d-nb.info/988506564/04
Die Vorzüge der bewährten Reihe (zuletzt "Rügen, Hiddensee", 7. Auflage BA 9/08) sind auch hier evident: Den einführenden Informationen zu Geschichte, Natur, Kunst und Kultur folgen reisepraktische Hinweise (u.a. Feste und Events, Reisen mit Kindern) und 3 ausführliche Tourenvorschläge. "Sehenswertes von A-Z" beschreibt 23 Städte und Landschaften und - gesondert und ausführlicher - Höhepunkte aus Geschichte und Kultur. Dazu Detailkarten, Stadtpläne, anschauliche Fotos, Kartenausschnitte, Register und herausnehmbare Reisekarte. Die - gerade mal 3 - angepriesenen 3D-Darstellungen (Wartburg, Erfurter Krämerbrücke, Deutsches Nationaltheater Weimar) sind wenig spektakulär. Hilfreich und nützlich sind dagegen die vorangestellten Top-Reiseziele, Extratipps, Infokästchen und 180 der beliebten "Baedeker-Tipps". Grundbestandstitel noch vor K. Sucher "Thüringen" (Dumont; BA 3/06) und "Thüringen" (Goldstadt-Verlag; BA 11/05). (1)

Nach Informationen über Geschichte, Kultur, Land und Leute bietet der reich illustrierte Reiseführer Routenvorschläge, Hinweise auf Sehenswürdigkeiten sowie zahlreiche Tipps. Mit detaillierten Karten und Plänen.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 430.- "Das Gleiche ist nicht dasselbe!" : Stolpersteine der deutschen Sprache / Christian Stang. - 1. Aufl. - Ismaning : Hueber, 2008. - 110 S. : Ill.

(Deutsch üben - Taschentrainer)

ISBN 978-3-19-257493-1 kart.

URL:
http://deposit.d-nb.de/cgi-bin/dokserv?id=3125946&prov=M&dok_var=1&dok_ext=htm
Vorliegender Taschentrainer setzt die Reihe "Deutsch üben" zur Vorbereitung der Prüfungen auf Niveau A1 bis C1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens fort (zuletzt "Unregelmäßige Verben" und "Zeichensetzung", beide BA 5/08). Das Büchlein enthält Schwierigkeiten der deutschen Rechtschreibung und Grammatik mit Regeln und zahlreichen Beispielen. Mithilfe von Übungen in Form von "Trimm-dich-Runden" kann der Lernerfolg überprüft werden, die Lösungen im Anhang. Zum gezielten Üben und Wiederholen zu empfehlen. Siehe auch L. Brill: "Artikel" (in dieser Liste) sowie die weiteren Titel aus der Reihe. (2 S)

Regeln, Beispiele und Übungen zu Rechtschreibung, Zeichensetzung und Grammatik in Kurzform.
-----------------------------------------

80
Sachgr.: 830.- Anne und Paul : Roman / Arnold Thünker. - 1. Aufl. - Köln : Kiepenheuer & Witsch, 2009. - 158 S.

ISBN 978-3-462-04075-3 Pp.

URL: http://www.spiegel.de/kultur/literatur/0,1518,613979,00.html
 www.merkur.de/2009_18_Kein_Weg_zurueck.34136.0.html?&no_cache=1
http://deposit.d-nb.de/cgi-bin/dokserv?id=3180407&prov=M&dok_var=1&dok_ext=htm
Nach dem Roman "Keiner wird bezahlen" (BA 5/04) führt der Autor in die verschwundene Welt der DDR. Paul schaut zurück: als Jugendlicher fährt er im Interzonenzug mit seiner kleinen Schwester Vera vom Rhein in die "Ostzone" zur Tante, die auf dem Lande entgegen aller sozialistischen Zwänge ihren Bauernhof bewirtschaftet, die Kirche in Ehren hält und die Familie zusammenzuhalten sucht. Der Kinderbesuch aus dem Westen erlebt die graue, langweilige und ausdruckslose Diktatur mit viel Verwunderung. Da passiert vieles dem Leser Bekanntes: kleinbürgerliches Leben im Lichte unsinniger Härte und Vorschriften. Paul trifft Anne, die an den Rollstuhl gefesselt ist. Zwischen den beiden entwickelt sich langsam eine besondere Beziehung), im Gegensatz zum sozialistischen Alltag und der Verhaftung der Tante blüht etwas auf zwischen den so unterschiedlichen Jugendlichen. Thünker zeichnet liebevoll und einfühlsam wertvolle Geschehnisse am Rande der DDR-Gesellschaft. Erst nach dem Mauerfall besucht Paul die inzwischen erblindete Anne erneut ... Für eine grosse Leserschaft geeignet.

Paul und seine kleine Schwester fahren im Interzonenzug zur Tante in die DDR. Aus ihrer Warte erleben sie den sozialistischen Alltag. Paul trifft die an den Rollstuhl gefesselte Anne. Zwischen den Jugendlichen entwickelt sich ein ganz besonderes Verhältnis.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 3.- Arme Kinder, reiches Land : ein Bericht aus Deutschland / Huberta von Voss. Mit einem Vorw. von Eva Luise Köhler. - 1. Aufl. - Reinbek bei Hamburg : Rowohlt, 2008. - 223 S.

ISBN 978-3-498-07064-9 kart.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/30882.html
www.dradio.de/dlf/sendungen/andruck/888004/
http://d-nb.info/988985624/04
Mit viel Einfühlungsvermögen erzählt die Journalistin und 4-fache Mutter H. von Voss Geschichten von Kindern, die in Deutschland in Armut aufwachsen. Es sind Geschichten von Kindern ohne Kindheit, von Kindern, deren Alltag geprägt ist von finanziellen Schulden, körperlicher Gewalt, Vernachlässigung und Verwahrlosung, Chancen- und Hoffnungslosigkeit. Zugleich stellt sie beispielhafte Hilfsprojekte vor wie die private Arche-Grundschule in Berlin-Hellersdorf, die vor allem das schwache Selbstbewusstsein der Kinder stärken will, das Kooperationsprojekt der Herbartschule in Essen-Katernberg mit der Essener Philharmonie, das sich die Förderung der musischen Talente zum Ziel gesetzt hat oder den Kinderhilfsfond des DRK Kiel, der schnell und unbürokratisch Mittel für Klassenfahrten zur Verfügung stellt. Das sehr engagiert und gut verständlich geschriebene Buch zum erschreckenden Thema "Kinderarmut in einem reichen Land" geht stärker unter die Haut als die Darstellungen von C. Butterwegge (BA 5/05) oder U. Meyer-Timpe (IN DIESER LISTE). (1)

Die Journalistin und 4-fache Mutter Huberta von Voss erzählt Geschichten von Kindern, die in Deutschland in Armut aufwachsen, und stellt beispielhafte Projekte der Arbeit mit Kindern aus sozial schwachen Verhältnissen vor.

-------------------------------------------
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Sachgr.: 830.- Im Winter der Löwen : Roman / Jan Costin Wagner. - Frankfurt, M. : Eichborn, 2008. - 287 S.

(Eichborn Berlin)

ISBN 978-3-8218-0758-4 Pp.

URL: http://www.literaturkritik.de/public/rezension.php?rez_id=12965
www.spiegel.de/kultur/literatur/0,1518,615453,00.html
http://literaturen.partituren.org/de/archiv/2009/ausgabe_04_09/index.html?inhalt=20090326123419#20090326123419
Wagner ist ein 1972 geborener deutscher Schriftsteller, der wohl unter Einfluss seiner finnischen Frau und des Lebens in Finnland eine sehr besondere Sorte des Krimis geschaffen hat. Die Hauptperson in seinen preisgekrönten und vielfach in andere Sprachen übersetzten "deutschen Finkrimis" ist der junge Kommissar Kimmo Joentaa von der Polizei in Turku. Dieser Roman spielt im kalten finnischen Winter zwischen dem 24. Dezember und dem 1. Januar. Seit dem frühen Tod seiner Frau verbringt Joentaa seine Weihnachtsabende einsam - doch dann steht die Prostituierte Larissa vor der Tür ... Dann werden erst ein Gerichtsmediziner und dann der Puppenmacher erstochen aufgefunden. Liegt in der Tatsache, dass beide Gäste beim bekanntesten Talkshowmoderator Finnlands, Kai-Petteri Haemaelaeinen, zu Gast waren, eine Verbindung? Kurze Zeit später wird auf den Moderator selbst ein Mordanschlag ausgeübt. Der gut konstruierte und spannende Krimi bietet dem Leser eine überraschende Lösung des Falles (vgl. auch das HÖRBUCH IN DIESER LISTE). Allen Bibliotheken empfohlen. ARTE KRIMIWELT-BESTENLISTE 4/09

Kimmo Joentaa rüstet sich für die Einsamkeit der Weihnachtstage in Finnland, aber alles kommt anders: Ein Gerichtsmediziner wird erstochen, ein berühmter Talkmaster entgeht nur knapp einem Anschlag. Doch der Moderator plant seine Rückkehr ins Mediengeschäft. Wird der Täter erneut zuschlagen?

-------------------------------------------
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Sachgr.: 32.- Baustelle Deutschland : Politik ohne Lagerbindung / Franz Walter. - Orig.-Ausg., 1. Aufl. - Frankfurt, M. : Suhrkamp, 2008. - 256 S.

(Edition Suhrkamp ; 2555)

ISBN 978-3-518-12555-7 kart.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/30368.html
www.dradio.de/dlf/sendungen/andruck/895640/
www.radiobremen.de/magazin/kultur/literatur/buchtipps/00005372.php
Der zurzeit wohl renommierteste Parteienforscher legt eine in jeder Hinsicht überzeugende zusammenfassende Situationsanalyse des deutschen Parteiensystems vor. Ausgehend von der sozialwissenschaftlichen Forschung zeigt er auf, wie die stärker werdende Segmentierung der Gesellschaft auf die Parteienlandschaft übergreift. Die beiden Volksparteien können immer weniger auf die Differenzierungen und Ausfransungen eingehen. Ihre traditionellen Milieus brechen weg. Die Parteienbindung der Bürger wird schwächer. Der Drang zur "Mitte" verhindert neue Impulse, moderne Thematik und Sinnstiftung. Parteien am Rand haben eher wachsenden Zuspruch, so dass ein Vielparteiensystem mit neuen Koalitionsbildungen wahrscheinlich wird. Damit kann eher auf Divergenzen in der Gesellschaft reagiert werden. Das Buch bietet neben der Analyse aller derzeit relevanten Parteien ein Fülle von prägnant formulierten Einsichten und Ausblicken. Als ein politisches Buch ganz besonderer Qualität: (1) SZ-SACHBÜCHER DES MONATS 12/08

Ausgehend von der Analyse der gegenwärtig immer mehr segmentierten Gesellschaft wird ein Bild des Parteiensystems entworfen, das sich in Zukunft differenzierter darstellen wird als bisher - mit mehr Parteien und neuen Koalitionen.
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Sachgr.: 830.- Drachensaat : Roman / Jan Weiler. - 1. Aufl. - Berlin : Kindler, 2008. - 397 S.

ISBN 978-3-463-40539-1 Pp.

URL: http://www.hr-online.de/website/radio/hr1/index.jsp?rubrik=12678&key=standard_document_35204606
Der 50-jährige Bernhard will sich, des Lebens überdrüssig, in Bayreuth während einer Wagner-Oper erschießen. Er wird gerettet und kommt in eine geschlossene Anstalt und dann in eine Privatklinik im Schwarzwald. Dort trifft er auf 4 andere Personen, die sich physisch und psychisch an den Rand der Gesellschaft manövriert haben und im Interesse der Medien standen. Der behandelnde Arzt Dr. Zens will alle 5 Patienten durch einen ungewöhnlichen Medienauftritt von ihrem Problem befreien. Dazu entführen sie einen erfolgreichen und steinreichen Manager, der in Freiburg wegen eines Wirtschaftsdelikts vor Gericht steht, und bringen ihn in die Schwarzwaldklinik. Dort entsteht mit ihm eine TV-Sendung "Marke Eigenbau", die schlussendlich bei einer Einschaltquote von mehr als 20 Millionen Zuschauern von einem Privatsender gezeigt wird. Unmittelbar danach werden die Entführer entdeckt, verhaftet und verurteilt. Eine absolut witzige, phantasievolle und urkomische Geschichte, brillant erzählt. Absolut lesenswert auch wegen der Fokussierung auf die mitunter irrwitzigen Gepflogenheiten der modernen Medienwelt. CD IN DIESER LISTE

5 psychisch Kranke entführen einen Manager und zwingen ihn, bei einer TV-Sendung "Marke Eigenbau" mitzumachen.
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Sachgr.: 830.- Becks letzter Sommer : Roman / Benedict Wells. - Zürich : Diogenes, 2008. - 453 S.

ISBN 978-3-257-06676-0 Gewebe

URL: http://www.spiegel.de/dertag/pda/avantgo/artikel/0,1958,580108,00.html
www.ndrinfo.de/kultur/buch-tipp/wellsbenedict100.html
www.perlentaucher.de/buch/30989.html
Beck war einmal in einer Band, hat es aber doch nur zum Musiklehrer gebracht. In seinem Schüler Rauli erkennt er ein Jahrhunderttalent an der Gitarre. Er hofft auf dessen großen Durchbruch und für sich selbst auf späten Ruhm. Der Durchbruch kommt, allerdings anders als von Beck erhofft. Zudem ist Beck frisch in die lebenslustige Lara verliebt, mit der auch nicht alles klappt, wie er sich das vorstellt. Die Hälfte des Buches verbringen Beck, dessen einziger Freund Charlie und Rauli auf einer Reise in die Türkei, weil Charlie dort seine Mutter besuchen will. Nicht nur wegen dieser aufgesetzt wirkenden Reise mutet das Buch bei Plot und Motiven manchmal disparat und eklektizistisch an. Die Sprache geht in Ordnung; überhöhten Anspruch oder anregenden Wortwitz darf man aber auch nicht erwarten. Allerdings ist die Erzählung gut gebaut und die Spannung wird durch gut eingesetzte Technik gehalten. Es ist also durchaus unterhaltsam und kurzweilig zu lesen. Ein bisschen Nick Hornby für Arme. Vor allem für jüngere Leser, nicht zuletzt wegen des Musik-Themas und zahlreicher Popkulturreferenzen. Überall einsetzbar

Der Musiklehrer Beck, der als Musiker gescheitert ist, erkennt in seinem Schüler Rauli ein Jahrhunderttalent an der Gitarre. Er hofft auf dessen Durchbruch und für sich selbst auf späten Ruhm. Doch es kommt anders als gedacht.
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Welzer, Harald: Klimakriege : wofür im 21. Jahrhundert getötet wird. – Frankfurt/M.: S.Fischer, 2008

ISBN 978-3-10089-433-5
http://www.amazon.de/Klimakriege-Wof%C3%BCr-Jahrhundert-get%C3%B6tet-wird/dp/3100894332/ref=sr_11_1?ie=UTF8&qid=1251335777&sr=11-1
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Sachgr.: 94.- Militarismus in Deutschland : Geschichte einer kriegerischen Kultur / Wolfram Wette. - 1. Aufl. - Darmstadt : Primus-Verl., 2008. - 309 S.

ISBN 978-3-89678-641-8 Pp.

Lizenz des S.-Fischer-Verl., Frankfurt am Main. - Literaturverz. S. 263 - 305

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/4375.html
www.dradio.de/dlf/sendungen/andruck/920762/
http://d-nb.info/988307367/04
Als innenpolitischer Kampfbegriff ist "Militarismus" Mitte des 19. Jahrhunderts in den innenpolitischen Debatten aufgetaucht. Daneben wurde er bald in wissenschaftlichen Diskussionen verwendet und ist heute ein historischer Grundbegriff. Mit Professor Wette (Uni Freiburg) beschreibt hier ein ausgewiesener Kenner der Materie fundiert, systematisch und anschaulich den deutschen Militarismus für Kaiserreich, Weimarer Republik und NS-Staat, inklusive beider Weltkriege. Er verwendet den Begriff im weiten Sinne, wie der Untertitel andeutet. Neben der Beschreibung der Staatsapparate und dem Einfluss des Militärs dort geht es ihm darum, wie das Militär Denken und Umgangsformen des zivilen Lebens formte und wie die Militarisierung des Alltags funktionierte. Breiten Raum nehmen die Rolle der Frauen aller Schichten und ihre Organisationen ein. Auch da wird der neueste Stand der Forschung (vgl. "Schule der Gewalt", BA 9/05) eingearbeitet. Wette gelingt so ein ganz vorbildlicher und grundlegender Titel zur deutschen Geschichte seit 1860, der einen großen Leserkreis erreichen kann. Auch für Schulen geeignet. (1 S)

Grundlegende Darstellung der deutschen Geschichte von 1850 bis 1945, die als roten Faden die Rolle und den Einfluss des deutschen Militarismus in der Innenpolitik und im Alltag aller Frauen, Männer und Kinder beschreibt.
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Sachgr.: 830.- Ich schlage vor, dass wir uns küssen : Roman / Rayk Wieland. - München : Kunstmann, 2009. - 206 S.

ISBN 978-3-88897-553-0 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31604.html
www.goethe.de/kue/lit/prj/lit/rom/215/deindex.htm
www.inforadio.de/radiotoread.do?subpage=null&command=detailview&dataid=593428
Sehr gern mag Rezensent Edo Reents diesen Roman, ohne ihn deswegen gleich für bedeutende Literatur zu halten. Es geht darin um die DDR, bzw. um den Schriftsteller W., der ohne viel eigenes Zutun im Westen in den Verdacht gerät, ein lyrischer Widerständler zu sein. Flugs gründet er die "Gruppe 61" und der Roman entpuppt sich als satirische Meditation über Erinnerungspolitik. Ostalgisch geht's dabei gar nicht zu, freut sich Reents, dafür umso lustiger. Was kein Wunder sei bei einem Autor aus dem Titanic-Umfeld. Manche heilige Kuh wird dabei fröhlich geschlachtet. Allen, die die deutsch-deutsche Geschichte allzu ernst nehmen, komme das ganze sicherlich, weiß der Rezensent, arg "frivol" vor. Er hält den vom Autor gefundenen aber für einen durchaus passenden Ton. (FAZ, 4.4.09)
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Sachgr.: 0.- Das Wikipedia-Lexikon in einem Band : [die meistgesuchten Inhalte der freien Enzyklopädie] / Bertelsmann-Lexikon-Institut. [Red.: Tanja Loos ...]. - Gütersloh ; München : Wissen-Media-Verl., 2008. - 992 S. : Ill.

ISBN 978-3-577-09102-2 Pp.

Eine Auswahl von 20.000 Stichwortartikel (von etwa 800.000), basierend auf einer Liste der 2007/2008 am häufigsten aufgerufenen deutschsprachigen Wikipedia-Artikel, bilden den Grundstock dieses im wahrsten Sinne anachronistisch anmutenden Nachschlagewerks. Bertelsmann geht mit diesem "Buch zum Netz" den umgekehrten Weg zu manchem, wegen der Internetkonkurrenz in Absatznöte geratenen klassischen Print-Lexikon. Anders auch als landläufige Lexika soll die hier getroffene Stichwortauswahl einen Querschnitt der deutschen "Alltagskultur", bzw. "Lebenswirklichkeiten" abbilden. So sind auch Begriffe etwa aus der Unterhaltungsbranche oder dem Sexualbereich gut vertreten. Obwohl die Nachteile gegenüber der Online-Version überwiegen: Die Ursprungsartikel wurden stark gekürzt, eine nachträgliche Bearbeitung ist nicht möglich, die Genese der Artikel ist nicht mehr nachvollziehbar, keine Verlinkungen usw., wird die Popularität der "Mitmach-Enzyklopädie" vermutlich auch zum Griff nach ihrer gedruckten Ausgabe animieren. (1 A)

Das Nachschlagewerk enthält 20.000 Stichwortartikel von etwa 800.000, basierend auf einer Liste der 2007/08 am häufigsten aufgerufenen deutschsprachigen Wikipedia-Artikel.
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Sachgr.: 830.- Schwarz und ohne alles : Erzählungen / Gabriele Wohmann. - 1. Aufl. - Berlin : Aufbau, 2008. - 221 S.

ISBN 978-3-351-03238-8 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31013.html
Die neuen Erzählungen der für diese literarische Form berühmten und preisgekrönten Autorin (zuletzt: "Scherben hätten Glück gebracht", BA 12/06) beleuchten zwischenmenschliche Beziehungen aus unterschiedlichen Blickwinkeln. Sei es das lange verheiratete Paar, dessen Ehe plötzlich durch eine junge, attraktive Pizza-Botin scheinbar in Gefahr gerät. Oder der Vater, der in seiner unendlichen Liebe zur kleinen Tochter alles stehen und liegen lässt, um eine kleine Kränkung aus der Welt zu schaffen. Die klassischen Pubertätsprobleme eines Mädchens, die nur dadurch verstärkt werden, dass das Mädchen seine Anerkennung sowohl bei den leiblichen als auch bei den Pflege-Eltern suchen muss. Alle Gefühlsnuancen, die im Miteinander von Menschen alltäglich auftreten, verarbeitet Wohmann zu einfallsreichen, originellen, teilweise humorvollen und dabei stets literarisch ansprechenden Geschichten. Empfohlen überall dort, wo Kurzprosa gerne gelesen wird.

Erzählungen um zwischenmenschliche Beziehungen aller Art: Liebe und Eifersucht, Anerkennung und Zurückweisung zwischen Ehepartnern, Geschwistern, Eltern und Kindern.
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Sachgr.: 830.- Corpus delicti : ein Prozess / Juli Zeh. - 1. Aufl. - Frankfurt, M. : Schöffling, 2009. - 263 S.

ISBN 978-3-89561-434-7 Pp.

URL: http://www.perlentaucher.de/buch/31534.html
www.ndrkultur.de/feuilleton/buecher/nbcorpus100.html
www.zeit.de/2009/10/L-Zeh
So wichtig wie zeitgemäß, so gekonnt wie gelungen findet Christian Geyer diesen jüngsten Roman der Autorin und Juristin Juli Zeh. In Form einer Utopie - beziehungsweise wohl eher einer Dystopie - entwirft Zeh darin die Vision einer Welt, in der die Idee der Prävention gesiegt hat. Selber schuld ist darin, wer sich der Vorsorge, die nur sein bestes will, entzieht, die auf diese Weise endemisch wird. Zeh erzählt davon anhand eines Geschwisterpaars, das darauf beharrt, auch das in den Augen der Vorsorger Unvernünftige zu tun. Für ein Schlüsselthema unserer Zeit hält Geyer die Frage des Umgangs mit der Prävention, schleichend entwickle sich der Vorsorge- zum Entmündigungsstaat, und wie Zeh davon in ihrem Roman ohne Ironie und mit Mut zur Kulturkritik erzählt, das scheint Geyer überaus angemessen. (FAZ 28.2.09)
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Zsolnay, Robert: Shanghai : [mit Badeinseln Hainan, Hangzhou und Suzhou]. – Erlangen : Müller, 2009

ISBN 978-3899534269
http://www.amazon.de/Shanghai-MM-City-Robert-Zsolnay/dp/3899534263/ref=sr_11_1?ie=UTF8&qid=1251335799&sr=11-1
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